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s s dckWMMly IW,
»ilt- N > > !

Avertissements.
«/Nachdem Se . KLyigl. Majestät My Muße » re- iUnserHllergnädlgst^k Herr

Wr Mriptn
'
m d . , i Jun , «t ' M de rs

'
huW > Dero RGMng oillkeWkn h«br«

vorstehendes Edlct das Verhalten Kö« iZl . U»trrlhaken Sri gtMMrtitzem Krieg « ge»e«
Frankreich betreffend , publicina zniassein ^alSwird solchesyicdarchzujedemanns Wis¬
senschaft gebracht. Aueich , den rg Juch rr - r.

:Königl. Prmßl . Erirsische Regimmg.
Edick datVerhrlken der König!. Unterthauen ,

' bei) dem gesenwärkigenKriegeMit
Kra »kr eich betreffend. Oe Dato Berlin , den '6 .! Juny. - sr- z.

Wir Friedrich Wilhelm von Gottes Gnaden , KönigvonPreußcn , MarWafW
Brandenburg, des Heil. Mm . Reichs Erz-Cammcrer und Churfürst, Ssuverainer und
Oberster Herzog von Schlesien, Souverainer Prinz von Oranie« , Neufchatrlund Va-
lengi » , wie auch der GrgWast Giatz , in Geldern , zu Magdeburg , -Cleve , Jülich,
Berge, Stettin , Pommern, der Caffuben und Wenden , zu Mecklenburg und Crosse»
Herzog ! BurMafM Nürnberg ober, und unterhalb Gebirges ; Fürst zu Halbcrstadt,
Minden, Camin , Wenden , Schweren , Ratzeburz, Ost -Friesland uud. Meurs ; Graf
zu Hohenzollern, Ruppia , der Mack, Ravensberg, Hohenstein , Tecklenburg, Schwe¬
rin, Lingen , Bühren undkeerdam; Herr zu Ravenstein , der Lande Rostock, Stargard,
Limburg , Lauenbnrg , Dütow , Aria§ und Breda , re. rc . tc.

Thun kand und fügen hiermit ju wisse« : Nachdem das Deutsch« Reichs « seiner
Veriheidigung gegen Frankreich die Waffen ergriffen , und des Kaisers Majestät , in
Gemäßheit ernes Rrtchsschlüffes einen offenen Brief in das Reich ergehen lassen ; so ha¬
ben Wir Landesväterlich beschlossen, sur unsere Chur «und Reichslande, folgendesdarauf
sich bezieheabrsEdictzn'

ertheile» , auch als Hanvi Kttegführender Theik , für Unsere
puveraiur Staaten eben dieselbe Verordnungergehen zu lassen.

i Ave unsere Vasallen «nd Untrrthanru, welche sich in Kriegs - oder Civildkensten
Frankreichs b essenden, sollen sich der gedachten Dienst« -gänzlich enthalten , solche sofort
»erlassen , auch künftig dreßeiben nicht wieder anneßmes; tveshalb Wir Uns auf Unser«
bereits am ; te» Ianuar d. J erlassene Avscatorirnchiemi 't nochmals beziehen , und so che
Hiedurch erneuern, und eiWärscn , auch befehlen , daß niemand Unserer Vasallen und
Untertha»en in die Dienste Frankreichs Fon neuem treten solle , bey Vermeidung der be¬
reits «»gekündigten, in den Asvcatorien mrSgedrückte « Strafen.

» Da überall ly Unfern souverainen Staaten , Chur -.und Reichsländeruzu Unsere«
Wohlgefalle « , und zu Unserer allergnädigsten kandesvätrrlichenZufriedenheit , unterUn»
km Obrrherschast eine ununterbrochrue Ruhe und Ordnung herrschet, von welchen die
Jett Ausübung der Gesetze , die öffentliche Sicherheit Ukibein blähender Wohlstand dis

glück-



MDeliMAÄMM » . welche WK' znrrhMnE.d zu -verehre !, Unäunablassiz Ls«?
de -väkerlich brrmhc« ; fs wMe»/Mr «zur stMn Erhaltung chrr . eben gOgchten ». große«;

.Dorcheilr, daß Wenige«^ welche dennoch sich öcygchen lassen sollten , Unruhen , »den
MMs 'chtzlWlWck̂ hMz« WcMuAenSAUbenWgchraMcn ^miaßen , üj>ech»uM^
D .MlchDpttIaMWWîHW sMenMkch - oMochchWMM -ttW ivückir-, als-
mschivUllgeVerbrecher gegenMschnd ihr Wtrrland , gesetzlich - zu^ UstersirchunKund-
Straft gezüAen 'werdrn , anch swivÄliigMUnfrrussuvcrainkn Staaten, . Chur-, und Reichs«
'. Anden -, als es irgendwo im Demschen Reich geschehen würde , ausgenommen - sondern.-;
MnthkMn crgrisftn , und orr Ahndung der Gesetze überliefttt Mrdcn svliem-
'

. ; Tr !! kein , v-sa dem- -jetziIw ftitlbfteitgeM Ftsnkrelch adhängender ; GeschäW
Mzei/UMMrH .^WndM Ment .UnserexHuMameu . MMM, Mp >-
Wd-'M tM . waches Standes Wtz. chx«̂

che » souseramen- Staate«, Chur, und Reichslantzen fort - und' hinwrggeschaM roerden, . .
^ ^ esräüürn . und-

cryencrn, Mr, die - am .Mn Januar dieses .MtzrM, .
' "

chshaldbesondere Mrordnungen haben ergehen lassen,tzodrrfevnkchiN Mhelie«,,auch wab?.
Handels - v
Mgesi

. 2: sei
ergebend Weinst,wHwsmt6 !sMt?UichW Staaten . und

rend .des Krieges,- wenigstens so lange , als " dieser . TMrl des Handels - von Manzvsis-
Wt uUerbrHcn und zerDrMwikdMls'

.rrlauW MgefthM Mrden?
"

H
'
MckMrüs ? brtz den . ftgkttaMen ftaüzWML,i rS : M - MMM oder nackz

UDachmrsich ergehtnE Weinst,wry,wsmt6!sMr?stichW Staaten . und
Lanben.HeW 'dörMkrchM abgchMMMchyfzjM'DMMiMMich M« Liesch . Seite

Äbbr .W gescheht- Mde « Ass!MMmkMnv « l«.r 'UmrqM. -M!attch' soZdem es so !«
Itzr dieselben . aller Mrst üls eine- das Dsmrr wsyrr . S ^aM . chch LE rer;
Vötane Waa^ Wchtet usd brh««delt werdmr-.

6 <. Ha es dft öffentliche SicherMt und - Wvhlfarch -echeischtk, ' daß während dkS
Krieges, -ans chcn-/Brltfwechft ! übM)arrvt> und bksvndKs bry- dey Mt - und Ekenzz
PMmA'ns WeMyäue Aussicht goführiet Wrdez - wvbM - besoudW , derMge Drieft.
dchseb'ÄIs - verkoken Mzufchen- WeKetcherMufdie. Kr '-MMchästgiffe und Kcleges-
»perasionen eiye Beziehung hat, und dem Feinde oder dessen Unhangcrn -iraenö eine«
Vorschub gebe« kan« zsso. . befehlen Wir 'DMurch. daßsaift und jche MM UM«
tßamu," besonders ' die Kauf - und Handelsleute, keme verdächtige ihnen jskvmmend«
Briefe oder Packet ? überftuden- .sorwrmssÄche ihre« Obrigkeiten zustelle «, diese , aber
chr Acht und ihre Pflichten babcy beobachten solim . - Wie denn . auch alle -Unsere Post«
LnkG mM zur Bestellung der Briefe anchsteM Bchörd-e« Mrmit angewiesen wen
A«/ 'Me Aufsicht z« - füMr, ünd, bey sich ' änßcrsdM . Verdacht/; dtp ihiM »orgefttz-
MMWde .AilMe. j« lystch damit dkkch dieselbe, Unser SMnetsmmisserütM' von»
«chM svWt« Dalle >KeNMM erhaltt? ! g

7 - Verbieten Ww auf -das schärfste die Verbreitung aller) sowohl französischen , als-
MlänWsn jur Mpöruüg reiWden SHristm, besonders solcher , wodurch etwas, ^

ff -?. ; . drrv-
A KrE M <- ' .z, --. -.F



>M segmwärtige » Wrfajsirng .hes deutsche» MichsEUkhelllM . KMsichttsswit 'dk M

.« ollen, daß Unser Cessured, -et fernerhu! genau beÄachttt ünd,Md -Kehandhabet werde.

.Dcs - zu ^ kkMt 'Hak«« WÄ :Li .eses -- rMiyärüzz .HMMWM .HktkMrkchrä, M

mit u osttm KönWchen MsM -MLWeEnUß,
de« Mn Mgy a7?z . .ZEi

^ ^ ssvckM , - ! ^

Jinkevsiem. - ÄldeMSe «»

- 2 '
Nachdem Se . KZnigk/WlW -WwtzMchLInU

'
WBMsirr

'H^

tch« ch ein MtetzM rs ZM -uud- r- IM . H. «.-. .MW ^kMsss,MrtztzMteMcript da<

Edict vom - iIul . e-ßs-7 besonders äbephieiLbkr W s§^ ch MW, ^MDstelbeir , woM

destmit)
! , .... .

" ->

daß, wenn der InguUt .M ?rechUchrn Sinn eiaMMübLK O,
'der m -Sr . Köstzl.

Majestät Landen keinen festen -Wohnsitz hat, da« foruiu delicti '
csmnkiffi allein hie

Koste » tragen -müsse, >
«eutstandenr Zweifel , ' ^ ^ ^

Ob dich NorfHMsn ssich -vufBandesTnseborneMgcwendet -werde » können, dir

ohne Vagabsrid rm rechtlichen Sinne zu seyn noch keinen eigentlichen fest« ! Wohn¬

sitz in Königliche» Ländm-genommm haben, - oder ob , in Ansehung solcher Jnqui-

sitt« die das Horum domicilii,betrefferM Vsrschrisken des Edicts a-uf das sorüm

vrigimsM ztehenchnd ^ ...

-Sohin deciariret haben : ^
' daßbri InWHivM » Mt » BerbreesM welche Latches EingeSsrye find, aber noch

keinen festen Wohnsitz in König !. Landen genommen haben,, . die Gerichts -Obrigkeit

ihres ÄKkMfchen Gevm 'tsorts, die in dem Ediet dem ordentitcheN 'PerfvsiWLnMr-
-.richtsstemo « anfeVjrtzte i8crbM .ichkeiken.4n dW -RMMlwMhmeu müsie,

' '' ll.

daßHichs auch skdann, wann der Znqulfit sich nicht niehx ^ : fÄsiekA HchmÜMe

aufhntt, und Mar vhsealls Unterschied der Zeit -Statt figdein svserge er noch

unter Mer » oder Vormünder steysL, B- rr als Uütertha » -emer '.'GutssierrMft
lintmovrfen ist ; daß aber , wem -der ZMnifit in keinem dkscr Verhältnisse sich be¬

endet , wildern ein. völlig ftemr Mensch ist, sobald dcrfelbe' sctt -A '.JqhUmö ^ . län¬

ger -von seinen ; Geburtsorte abwesend ist , M Verbindstchkeit des Hri
'
.GMW -W»

falle, und dcks fsrum delicti-ermmlssi die Koste« süßerDem Falle -S». -!: ^ s;WD
allein tragen solle.

- j,?

Ws wird diese allerhöchste Declaration hremit hffrntlich bekamst gemacht» . ^

Avrich den 4M IM 17 y
' . < :

^
- si

KönW. Kmißl . OsistW. Regiennig. , , , /„

S Mrschlrdene IK ^ÄMtr GreeWl belegte, . avfMay . ; 7;» «ÄtÄäM-
-dende Domaineir--Stücke , sollen am -Mn Ang . r . windenZKfitÜKWäKtzMci .Me-
-tende verMchret wnMtz nämlich, die unter GreakM , ApMNM,-Msi .üuni,WicsnM-
cken , Uttum , Vistzuqrd , FrerHrm , -Canum und Ma «sOiächvsoktirer.be Olücklchd -:

miö der OamswehrnmrrHeller.
-Es können sich alw die Liebhaber dazu am gedachte» .,LngeM --MMe »s Ms -GrHi-

hhi eivsinir», und ihr Gebot erösuen.
EiMtnm Arrrich kn Canlers -, den rten Julius r ?.- ; . 4



7L§

4 Selne Mnigk . Majestät » VN Preußen »e. .unser Mrgnadigster Herr , Hs,
Len LaS pr»! üWgeseztt ; s Pracmium für i « Bauern auf - die- Bestellung M.
zrr Mvrgeu mit Fütterkrämer, in Vieser Prootuz , dem Hsusmaun Psnsssu zu Lmiel»
Norder Amts ! »Mx MM das ; o Praemium stzer Gß We ^ . hrste ausländische
Hengste,,

dem - Menne kübbeuMvenewsIdzuOldebura, Syhlrichter Safien z » Berum,
Johann Claeffea Metmrn. zu Etzel , und dem Ulsrrt Emmers auf dem Süder Reuiand,
jeden mit s» Rthkr.

' «l!rrz»ädlgst zugMIigek , welches ' dem Pübiieo zur srrnrre« Ach
MNNterung ^rur Erkngsnz den ausUseztt « Praemiek, htttnit « behlrnsti gemacht wird.

' " SlgMtum Anrlch den yttn ? Julius ! ^ ; . - " ,
7 -- ^ Königin Wrüßk . Sstfr.- Krieges und Dmnainen^Kammer̂ < ch, 7>

r Am Sonnabend den ; ken Aug . r. sollen die mit May und
»7-4 au- sdrr Pacht fallenden Dvmalnen - Stücke im Amte Leer, als'. !

r ) anStücklanden/
öle Ett - und Droste » Fenne,.
, 5 ;/4 Grälen ln - Parten,

^ r . Grasen in » Mrt «» , , ,4 « Grase » - ; Grasen - -
^ - Grasen lange Töge genannt,'
»erchalbe - Austendkich bei Leerorch-
- Grasen,
is Grasen Thedingerlande,

' t Grasen Auffetdeich bei Jemgum/,
»er Sautek bet Mermver,,
dir Milten, , ^ - . - - ' ^ - !l >ü -n- ) an chtMW » ZmMch « LMitzS « . .
»l< GalgfE - , . !

' ^
« Gaighöhe,.
§ » Stremel,,
»oe Grasen¬
de Mühle» Frvtie '
»as kleine Stück bet der knifft
»ie DäuMe mit ; Grche«^
- ie kieiae beegte,
» e bechk» Stücke desAufferdelckrs,
»ie Höhe/ worauf die Peldemühle steht/,»ie große Leegte in - Parte» , .

7, . . . Her. Dau - K»m»„
, 3 )? Sandm t» b« CE

MS -nd/M Brnguntz- . , ,
-

« schwarze Sand bei Soltborg,
«» - kleine Sandbei Kirchborgum , ^

^ r . . ^ 4) . Fähre«; ,
öas ffähr ru ' Hückeabor- ,.

. « Fahr t« Marck-
GDmtit .öffentlich » itder»« »erheuerk werde»/

tij

, r - -

- '-' P RS -.

Ast



Liebhaber könne« sich demnach gedachten Tages , Vormittag- «M 9
'
. Uhr auf

dem Amthaufe M Lser eisMM EsßWoms g»tzSrMv«dckhr'e "
off«rte» verlauchare«.

SigllMm Aunch? beO,5M Jitiyi
König!» PreM. OM Kriege-- «rd -DvmairlckL Eammtk.

6 Es sollendlemif May 'i / 94ausder
Amte Esens , als LerWerdumer Heilet , bie-Heyder StüMande , die Margen!«
lande, die Med -andeim ' MitteitzaMm - ; r/r Diemat am Eulenberge, LDiemst am
Meede WerM der; TaubÄLKNMp/ dasfttte Wng- - «/ »Diemn« Juche, L-r Ksva.
bierstuhl , das Kohlstück beim -Herres -Batte« . dgsMak nebst ; ksisw-WLerr« ', . mit
der Grasung des Wakess daß Whr,u -W«ßerM «ms. Her IMKarfMAer ; Burg,, und
endlich bkrHandelmit buntem Zeuge ausden' Jusiln LälWM ûM . Spsikereog , solle» -
ack - ken k. M . wtederM McklichHkcheliet ^ werdfü/ PgWküsiiße ; haben M .ahs am
gedachten Tages des-Motgens uni y Uhr » auf dem SkMhasse zu Esens einzufisdeu,
vnd ihr Gebot zu eröfnen.' SM MUch- de» ' is IW 1793 » . ^

Königs Preußl. Ostsrießl . Krieges - und DMaittrnMmmer .s

7' Am i4ten k- M - August sollen dir Fahren zu TiacklHcr , Rckteihorg, und
zu Wiltshausen, sodann die Mooräcker auf dem Zilsumer Moor , dir Minen" Garlen-
stückc auf Stickhausinvon Rr : i >/ und dasÄxLckens^ tV Slickhgüsin, vb« May » 7-4
an, aufs neue wi>derrimverpachtttMerdem WchtkWge haben sich also am WckhlkUL .a>
ge des Morgens mn 8 Uhr auf dem Amtgrcichts - Hause zu Stickhausr« eirtzustnden,
und ihr Gebot zu eröfnen .

' Signatum Aurch den - 9- Juiii 1744»
Königl» Prruß. S -M Kkieges- und DdmaiM>> Cammers

8 Esliegenghs hiesigetzKömglschenDvmaüien und Krieges Casie iks Stuck
Spanische Thalers edeOMMAW-Matten ^ BWeHegen Cotirapt Perwechsilt werden
solle « . Terminus dazu wird aas Dienstag den ?s hujus angesiU , alsdenn sich die Lieb^
Haber und zwar Vormittags um - o Ahr « us derKrsigtse und Dvmaineü Kammer mei¬
de» und das Weitere vernehmen können.

Signatum Sinrich , den 2 ; Julg 479 ; :
KZüigl. Preußl. Ostsr Kkleges . und DoMainen -KWMr^

Sachen - so zu verkaufen : .
r - EA Mich »LchstcheLdi- chplävgß aLOpiekeroô geHtmVrliSaLev , alsr

Z Valken Zkrummhöltz resprctiven, is Fuß » lang, «uh rs » rS ZB
^ dick Hamburger Maas ,

- '
Sin Waßsr Mß ron einer halben Ton-rMW«,
44 Stück HSltzrrne Gabeip , 18 böltzerpe Meker

lpapker: - . chr«Ä »s
Eia Saß von ' 200 Pt. Harpevß, oder ' MeUMK MMyMM «Ä^ kcivötzl

bestehendem Firnis , öffentlich »erkanslMrdG» - ' :
' - ' ^

Nrbhaber zu diesen Sach '
e« > können MM . Zdie« AM W-M - WMag^ ch dem

9 tea Trinitatis auf der Insel Sbiek/roogieirtfikdrn, unh dorten sow^ l asS hieseidß
kühm CöudiMrs »rruehWM »r, ^ kaufe».

"

Stiele - eia Valierr^Schreib-



' r

L

- M

- - -s Verschiedene imÄsewicheve« JchrEKer ZysulzSpMroliL aWkeieße«
WrMche GüM , W - ^ , - - - ' r,> -

i grosse Werne r ^ e-Maschins , .» E ''-
dito Leuchter mit tziraudoley ,

'
' i kieisst SM güWMple , - .
s Sämtereu inwendig AaE vergWes,'
-s silberne Giefiaane« ' zum Gebrauch auf einem Altar,
i vsrtrestich gearbeitete TobacksdoseMü «juM Äsu« r GlajeHaris»
6 dergleichen Salzfäßer,^PrAstnErMk ^" r! r ! ^ ^
i4 Stück MrlWeMffch Utch Kckkeis« WM Wch i. .

zr Wem Menage von4 Stücke« , von wrlchens inwendig gauj rerg'.iköe! W
noch allerhand Kleimgkeite» von Silber und Gold, ferner

4 roth samtne Knieküffe«, rmk gaqz breitenmassive» gvidue« LreKttz.
-i seidese Mar -Dr -ke, »
Z seiden« Beltdekkea gestickt, 8.' - s gacher halbseidenes
8 Rollen ganz vortrefiich gewählte sribErappe »,
einige -klemere Stücke mnthmchiich gu Stuhl über sch« ,

>

Rollen «rhchrn Daprtev,
96 Stück damasten Serviette »,
Drellrne Fenster Gardinen mit Rabatt « , .
allerhÄd ueßeltuchesö LLcbermit und ohne Spchcrr, . .
Marrlchektev, Strichen, Härder , Fächer, Handschuh » . .
Ä zeckigter

^
m 9 Fetders « ngeteilm porceLmner Tisch von -vortrestiche - MahleM

1 Wn gestickter seidener Feuerschirm -vss Btiaß in MaHagogi HM Mgelegh
' i künstttche mrstmMe Hampe>mit blaue» Gläsern,
-osch -versHrebcnr andere Sachen, aisTische , JsstnrmeÄe,
6 Pack grosse englische Bleyfedern,
^ ,z Packen weiße Wachslichter , trselchePl. m» L Stück enthaM ^ usd Be « r Pf

wi^ cki, . . . .
Wen am bevorstehenden^ tev,A«Kist des Mors ^ s um Er , ans dem Clokthauß
Ln EsE Sffektlich durch Sen AusmieserEuSca verckausd werden , webet zur Nachricht
dienet , daß Auswärtige ohne Ansehen der Person « tk .ünaehmiicher' LüMchast ob«

Kaarem -Gelbe versehen <evn müssen. ^

,
E

. Z Myl . Jacob Psters Beckers Wittwe und Erbe« -in chufKis MM Amts
-ÄMw vnt GcwMguvgches wMhi . AmDerichts, echerhaud, -Haus uud Ackerseräte»
»MSKen , ^ kkticr , Koplcr , MeßinZMetW , LchrLoikt , Stühle , Pftt .he,> MaMs,

uvv Zmigoich , SchwewwWaM Wgpch Lechen, Metz , vßt«
Jeu , Hohn« , . MeM avfdesir4Haü>», -«atz -was ferner vor«
Pan den, «rm berorstchrttden ztenMdLten Aug . Äes Dormittags um ro Uhr «w
Nr Äesmeki BOausirvs x drj

'
eibfl WMch Mrch Len IuemkWr ^Emle « -verkausm

Mn .
' "

.
' '

^ -



4 Der BZrgrr und Buchbinder I .
' Ä Schulte lrviil ft ?» von iZrrr WD

WwHuttS , zu Rhrdes an der Wrrstraße stehendes gkoZes, zur KäufMüschaft, « rer»-

brauen- und Beneverbremen gsn« geschicktes
'- Haus und Scheust , den sMU

a-. c . im Wrinhstch öffentlich verkaufen laßen , die Svsdjtisvka sind bey de«

Iscubft « et rms grErisjufthsm .M s

5.: Am'gr Iülyrvill Me .
'irdt 'WruzMlttKe io SerWestk-r ME , Hsrch dcO

Ausm . DH . von Belsen, -aLsrhandHansrach- Betten, und Zrinewasb, Pferde, Wagens

Eide, Pfiüge , Kühe und Jrrngvieh, svdao» allerhand Feldfrschte- RvA », Weizen^

WHes , HabÄEWHne », -M « W l»M . -

6 Der Herr DkediMsWvgeuer in "Hage ' wül mtt "g« MLM <WWKMle - » ra

djeFtM - e geqanLenm EvhVes ^^ Daffene Büterz aij -HsrrSgvrä!- , -MiKe, . Stühle,

rWchEME
' eEE « MWe MMr - LiMürch »-», ' einemMr Wanduhr mit

eisern glatt eichten Haibkustkn/BMWtter, . Utzsttttru , WrfchlüOl md Uhrdauder,

- rrchstdree -ZW ^ dve 'DWtE 'ch/MvsWr - Msrne -rM wmdache« Stifte zu Uhr-

gehjusen, Bösels zu Taschenuhren, . Federn und Ketten , WetkMg zu großen und klei»

»er« Mren , eilir neue Echnive « l groß« neM Schkautzv- i SpeerhakeG

ein neues Oreisteil, Werktasrls re. amM,ttMchstrrdM ^ HtH ^tzesMoM8sM tQiihr-

- ffenMch verkaM « laffes» . -z - - ^ -

Mf ertöeilte Mich
'ti . kom«Mo « iik wril. Adde Hrms ' WÄtVHW Mrr'

Moder gesonnen, ihr DrWag und Güter , auch Früchts auf dem Halm , öffentlich
v, kaufen , und das Land auf 6 Jahr verhearen zu. laffen. WomLicbhsber ßch am

gr Jülii des Morgens um rs Uhr zu klein Sa »der emßnhcakLnnra . Zvsbitioues sind-

^ 8 ' -^DWckkv WÄsissr - Als

Lebbewäv v?>n fMr ^ rjrMjMKch .z
'
W ^ WW4K -^ « vMks ° vsrLoZt -̂ or-

äem ÄßrsrMÄäsAvm L:Al ^ ' tütLMbZ -8!U33L-- ä4 !MÄ5e oA .chsvKeur '»

^ vÄlMOS ^ L.säjLxMeMeßi
'
sMlkWlr ^ä« «üdrse 'Mmttzrv vMLtzvxte»

VoWtt

L K Wn .GerdeSis llppum Eftner1Umtr> «Mmit "« raMW »s des itzMG
MtSMUr , Zisnea »MK«en ^ Ku^ ek, . Meffing , Mit - und Btttgewand-, ZMagen-»

4, eis MObr ^t , und sonstig,« « kkrgeräthe , sydsnn § MHe,-
Mit - und Btttgewand - . ZMagen -»

WMdrm , und fanltige« « kkergeräthe , f,vaM ^ M -ri>s^

MMH - rWhö Mhr ^ Züvgvtchj! MckuOer Skier , t ^ wsir«uKK,DrMatl
WWK kq M « ar -HsM / «nd M^ v« auf dfW .Ha!« LiMGH

HrrksoseH -Mre 'EavBMM
'DiMathrBaumllSGrünland , a«f risW

avzMeten be§^ ekMMW, ' SMke » « rheuken l «Hm . Liebhaber wollen W 4M rmr
«ns sten Asguß des -M ^ « rs um.!A Wd bei Ai« r Bchausung daselbst emAudek, rmd--

MhHefaÜes mierrm «so hum«. .. is
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>ro Vermöge der bey Heu Awtgerichtrn zu Emden -und Pewsimr , sodann «M » ke affrgttten Suddasitztioar Pakeure mU LLkkäultbeLmtzungen, die auch dry bcm
AnäMmer Arrns ja Emden eiazvseheu uud abschnfkiich zu hüdeusind , svlleu die zur
Loaeursmaffr de« .Christoph Heinrich Gibfing , . auf brr Skrtiburg gchöreudr Jmmo>püia,,als

.«7« « . «« Harsweg« Wege Khuweit der Stadt Smdes stehendes zur Gastwirt-,
ichast wvhleiagerrchtttes Wchnhaur nebst Kegelbahn , -die S lerer barg oder auchDummert genaant,

ö) ei -, dazu gehöriges zur MhstMug uud .Grukver - Drenueres einMichteSeSAmgebäude,
») eia nordwärts daran aufstreckender KshlMtra , so zusammen vo» vereydek«,Taxatoren a«f 2365 -Gl . gewürdiget worden , de« Antrag der Sredik« cn gemäßin verkürzten Terminen , als am zttnund ryten Aug . aeif der Emder Awttstude

sodann am -4ten Sepk. nächstkünstig des Nachmittagsum r Uhr, auf der Ster»
bürg, ohaweit der Stadt Emdes , öffentlich feilgcdotea und dem Meistbietende,
iosgeschlagenwerden.

Zugleich werden — bto< mit Vorbehalt der Rechte - er iu< Feld gerückten Milikaiv«ad d« im Edikte vom s Sept. » 7L2. h . L. deaeuselbeu gleich geachteten Personen-
alle unbekannte Rral - Präieqdeate« obiger Grundstücke hieduKodiktaliter eitwtt , znrronftrvatioo ihr« Gerechtsame ihre etwaige Ansprüche am stea Sept. auf dem Emder
Slmtgenchte a -tsumekden, undderea Richtigkeit uschtuweisen , widrigenfalls sie auf er.
folgtem Zuschläge damit gegen dir neuen Besitzer, und in soweit fie diese Gruubstücke bst
treffen, nicht weiter gehöret werde» Ms.

1 r Vermöge de« zu Stickhausen! und Potshausen affigirten ' Snbhaßstiorir,Patent - mit dem Taxakisns -PrskocoSund den Verkaufs Bedwgungen , die auch beide«Äntmieuer Hölscher einzuschen , soll de- Cryae GerSesi und deffes Chefrau TrievtiekerdeS auf 402 Gl . iu Geld eydiich taxirterFchu Platz auf dem RhauderWesterKrhhtu dreien Licitatiou« Terminen, als den ; > und 26 Julii sodann 20 Aug . auf de«Amthausr zu Stickhauseu öffentlich feil geboten , und im letzter» termmo dem Meistbie¬tende« jngrschlagea werden. Zugleich wird allen Real -Prätendenten dieses ArhnplatztShiemit bekannt gemacht, daß fie 4m Touftrvalion ihrer Gerechtsame -sich Westen« M,den letzte » Gnbhastatisnstrrmia, also den 20 Aug . mit -ihren Ansprüchen .Hieselbst webdev, widrigenfalls gewtrügen müssen , daß auf erfolgten Zuschlag sie damit gegen dm»euen Besitzer nicht weiter werde« gehöret werden ; und bleibet denen etwa hiebry »s>
lereffirt seyrnden Militair- und dazu gehörigen Personen ihr etwaiger Recht nach Mach- che der allerhöchsten König ! . Verorrminzvom z Sept. 1792 . ausdrücklich vorbeballt ».Stickhauseu im König !. Amlgerichlê deu A i May 1793.

»2 Vermöge des im Gm'
chte zuGödrnSund Friedeburg affigkrteu Subhaffv«mS-PalestS nebst Cosditisveu und iTaxe , welche such bei dem Burggrafen Gau « M>«eu etugefthen «erden, soll daS ^ur Concursmaffe des west. Glas« « Hivrich Lamken gr.hörige, zu Neustadt Gödens au der Sphlstraße stcheede , uud auf 196 Nthlr. ir sch.»0 w. in ch-ldMörbigteWohchauS rum MnrxiS , in drepen stuf den rs ZM , ;t«

Zi»



«M 2 -s Wau - anstehend stesigrsetzteo Licttakionj. Lermine«, kn Amthause zu ReusialE
Göden- , Vormittag» um io Uhr , Uentlich feil geboten, und in dem letzten Termin
dem Meistbietenden zugeschlagea werden- . .^

Gövea« am HochgM . Landgerichte, wo L Ino » i7 §r . Äelmers.

, z WermSged - töey dem Stadt uudA « kgm
'
chke hlesM effigittrn Evö,

HHatkons . Patente, nebst beygesüWn, such bey des zeittgen AedilrbuS einzuschmden
«so «dschrisltich .ru habenden Laxe und rsvdttionen solle« die zur E»ncurs. Maste
des Zwirn . Dabricsvkm Dirk H . A . Kskebacker gehörigen, hierin der Stadt be !s-
arne Immobilie», als das im Süder Kluft 4tt Mtt Mb Run, . 226 am NFuea
Weae sichende Haus , und bas dahiuterstefeube , M M einer Wohnung aMte Ae,
wvaeöälwr, wovon erstere « auf ZS2Z Gl . uud letzmeŝ au/ 67L Kl . r » Gold ge-
Ättck newürdizei worden , in drehen auf den 29 Iuh . deN 26 Auguü, und de«

a c vraefigirtcnLiritatiölls. rerminea de « Nachmittag« um 2 Uhr im hie.
Wriubimse Mrnlüch seilgrdoldm , mnd in dem lchtea Termin dem Meistbiete »-

r ^ sâ a avprobattoue judi -ii zugeschlagcu werden. ^ ,> .gleich wird auch alten .etwaigen unbekannten Real - Praeteoderrttn , und nah.
Vilich LMMes , welche .Mf edbemskoete GraubstSckeaus irgend xiuom Grunde

tti M -en vsemeinen, hiemir deLanut gemacht, baßsi - jur Esuservstioa
Gerech' schneM bs« »um^ etzten Licitations Termin, uud längste»« m diesem

? ^ mi» veÄ ^ i» üulken md ihre Aasp : üche dem Gerichte anjuzeig-g, bey deffen
s ^ n,du»a aber zu aenfittmen Hasen , daß sie aus erfolgte» Zuschlag damit gegcn den
«En Dcllner, uud « HweÄ sie die Gruusstücke betreffs, mchk weiter gehöret werden
E » Testen bleiben denen im § i der aücrhLchsteu Verordnung d . d z Sept.
Wr heNanntk » MMair und dichu gle,ch geacht-tenPerwaen ihre elwarge Rechte

- ^ die -tN 'vrch<M«odr KnmdMe rmshr- cktch vsr-ehMm^ ^
Uebrigeüŝ dird der ahwesenre Grmeinschslbver Wirk H . L . KvKbackerlzu de«

Mitativns Terminen zur Wahrnehmung seine« etwaigen Interesse hicmit
Mker der Verwarnung vorgsiaden , daß bey seinem ttwaigen ungchormmem MchlÄ-
^ dmnvch mir dem Verkauf der bemrtdeten Grundstöcke verfahren werden soll.

Siaüatum VordL in ^ uria den , r Juny 1 79 Z.Dignarum ^
BürgcrmMer und Rath.

. -- , .. . -1- § - - - - ^

^ - rg Don dem ÄldersumschenGerichte wwd hiedurch bekannt gemacht , welchem
gAM da« zur koncnrsmMe der Eheleute Jan .Ellen Doekelmans und Geertre Janffrn
sebSresde Haus aus der Neustadt mit annerem Gavtengrunde und zweyen Kohiäkkern
smter demGschteich zu Oldersum , «m Mittwochen dm 18 September instehend , de«
Rachmiktags 2 Uhr in der Behausung des Ausmiener « Egberts daselbst öffeukitch feil ge-
Hotdev und dem MeMietechen sirlvg Apprsbatione . Judicii losgefchlagen werden soll.

E« « erden demnach atze diHenigeu welche nach her Qualität dieser GruUdMke,
ftlbige zu brsizzen fähig und aMhmllch zu bezähiell vermögend sind , hicdurchansgkfiw.
der: sich in demunzesezteNTermin an Ort und Stelle riuzufiaden , ihr Gkborh mE»
«e« und dm Zuschlag zu gewärtigen , indem sich einiedrr versichert halten kann daß aus

LBo . Zo . e e e c e ) di«



Sie »ach- Ablauf drrsts Lerslos etwa «« kämmenden Geb« che nicht « etter tefferürrt wer- '
den wird.

- Üe^ igens -« erden auch -alle dikjLniKen nnberanutsn weM auf obbrsagkeAniuobj»
!ta ex gsscovWeTaMemrGeiiiiLusW haben vetmeinrn möchtrs, hirLMch-adgejadeost
solche vor oder spätestens in Lermmo LicitationiS brym>Gericht anzumeldeu und gehttiP
zu iMisteireast wl- rtzcnfallr ste auf erfolgte« Zuschlag damit M kontumamrm werden
präcindiret und ihnen rin ewiges Stillschweigen wird auferlege ! werden.

Die dessMge Patente nebst tondirionen und Taxe smd sowoi bey dieftis Gerichte
als dem woüSbl. König! . Leerer Amtgerichte affigiret , die BerkaussbediZkuogen anch
beydenrAustzki -Mr EWÄts D Oldkkstrm mtt mehrerer W -iße zu^mspictten und gegen
die GebühW 'UAM »WttM0 'EÄ . r -LMt

'
u» -dkH ^ iaia -dra - 2 q..D »v»^ -7 s - .

Ü .A
iL In Osteel . soll der de«, Folckert Ulrichs beschriebene Rotten von 4 Iiddes

und von L Aidberr , sodann
von Wert MckerS , 2 Pferds und L Kühe dev z 1 stsn bieftsNachirütNrgs r

UHr MN DegMder Königs ReuteyWnM gegen baare . BkjghlLSL verkauft werben.

. «. re In Osteel will ÄhboPoppjliga veMWaes . HauSgeräch , L - tka , Kasten,
MeDuddesep , Fuvser, : MeßloM AMch ^ WW »

'Mreg , Kischr/SrLhls re. dm
Ltstea Iuly öffeuliich . vel kaufe» lassen'. ^

1.7 Wogt Asnemag « in der Rype ist willens den gten August Nachmittags r
Uhr ^ inLerHerrschaftl. Meede ,- wohlgewonnes Hm in Oppern vonzo Diemalheri,,
däschst östeMGOerkanstnA lassen. >.

tli Mit gerichtlicherBewiklMg „ will RernOWessen als kurator über den-Nachlaß des weyl . Abbo Treffen aus Großduschhsus ohnwett Schott, dessen ganzes Hau«,
mauusbrschlag, als , 9 Lrxibpferde wovons Mit Füllen, 9 Kühe, und 6 Stück jungMrh , 4 Schaafe , 3 Wagens , gPstüge » 5 Eiden , i Wollbrett u . sodann Schräu,tte » Tische , Stuhle , Betten ^ Linnen, Zinnen , Kppfer und sonstiges Hausaerach,-Leu 6len August Morgen« s Uhr, wie such ast folgendest La- ek sämtlicheAeldfrüchte,SrasMmeazi M Hbsea und Grast auf

MkstonscummigMReo»

^ il. Ulffert Iaussen za Bedecasprl KinderVormund Cornelius Habbr«Stärk Enter und Kalbsfelle gar Leder, de»L Aiigustdastlbst östrntlich verkaufen. lassen.

. ^ ^ I » Aurich sn der Kirchßraßr solle« durch den - Ausmierrer Meuter aller.Hand Sachen , alsKvdfer , Zinnen , Messing , Betten, Bettstellen , rssche, Stühle,Spiegel ,. SchtMe,l .ChÄlMe ^ M pttgl. mttzrst am 13 AuM Wnüch verkauss

SL



,2r De S well. Haußmarms Thode Wpbeu Eiben zu Msnschlacht wollen vW

Z GküsenWrvM'gärßcn, von -12Grasen Rosten , von 6 Grasen Waizm, von 22 Hra.
srnDehoeu, und von § z Grasen Hafer auf dem Halm , am 6 August nächstkunsuZ,

let EormittGs - UhrM MMHiochh öffr.ur !uH verkavsm Lsffsu,.

22 Am r August wollen Hinrech Siebrans Eiben auf Hollaude vshe Lei
Kochen , Lurchdm Assmiener Lhoden von Wessen, - I . »n . zo Diemnrhrn IM « und

Brauhafer öffeatlrch verkaufentaffen.

Am s August soll agf dem Wurzel Deich, durch dev Ausm . Th . von Welser^

; c>dis üs VieMchen, als Segke« , MsiM , Sövttner und Winker Gärsten , Haber

Wb Bohnen, öffentlich verkaufe werden.

« m z Aug - will der Hausmemv Himich Remmer auf dem Schulenburger
Polder, des Morgens um io Uhr , pl . m . 6v Diemathen Feidfröebtr , als Bärsten,
Bohnen , Füller und Bravhaber, durch den Ankmiener Th . von Velsen öffentlich ans«

Mienen lassen . Käufer müssen sich um io Uhr aus dem SchulenburgerPolder einßuderr.

2 A Desweil . Johann Innen zu Hatterlum nahe deyWittmund nachgelassene

nuf dem Halm stehende Früchte, als Rogten, Gärsten , Hader, sodann 12 1/4 Wem.

Mehde , solle« am r ««zust öffentlich verkauft werden.

Weil . Brian Jacobs Wittwe bei dem Beerd er O8 ? rdeich im Amte Witt,

mvnd , will am 2 August allerhand Haosyeräihe , Kupfer , Zirm , Schränke , Drühle,

Belten , sodann Pserde, Wagen , Pstnq , Egden , Kühe , Jnogvieh , Schweine , wie auch

M « hLnS F richte auf dem Halm , Mchdc , Heu tu Hockey und Vergleiches , öffentlich

vnkMmWen.

24 Vermöge des beim « mkqerichke zu Wiktmund und im Wrkhchause za

Alt 'FuMx Shdl affiglrten Subhastations ' Patent « , soll da« zum Nachlasse des . weü.

Arbeiter « Gerb Iaaffen gehörige zu Stlc Funnix Syhl delegene , auf -700 Kn ?th !r . .i«

Bold gewürdigte Han « mit Gärten und sonstigen anneren , am 2 Ock. d. I . Nachm ii-

tags um 2 Uhr, indes weil . Kaufmanns Decker Witwen Behausung zu Wttnumh,

öffentlich seil geboten , und dem Meistbietenden verkauft werden . Die desfalsige De.

dingungen siad bei dem Auimiener Onken ei «zufthen , auch für die Gebür . abschriftlich

j» haben.

2 c Am Mittwochen den 74 Aug Dsrmittags um io Uhr , will Hgyte Pe¬

ters zu llirkwerum 6 und 2 r/2 Grasen Haber und Bohne » auf der Wurzel , sodalm

2 Pferde, 2 Kühe, Heu inOppern uvb Ek -grodr , öffiutlich verkaufe« taffe«.

26 Weys. Jan Hayen Kinder Mvrmurd Fvrcke « dkel «, will seiner Pu-

plllcn in Damssum lbelegenea Platz Mstz
'
inclus. ? Oiemk Jürea Epprn kand '

42 -/z

Diemt , und erreg ig e / 2 Dttntt aef der« Westerbuhw Polder, mbst recht guter Be¬
hausung
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tzaufsvst Morast , KikchenvnS' BWdhniK »-SieNm, mkkBetvMgung Ser - wMblicheu
Amkgerichtö am Kerorffehtuden iM « A«g^ Le« Nachmittags um L tthr aus dem
Gtsdth « ^ « Gm « öME dvrch den AMmiener Guckm veEavfen laßen. Dir
Lavon kntivvrffeae Eordikrsae« find bey gDachkM MMkMruNäkl - eKMsehe «, und
fMM GMHr habm ' -

27 Des wM. ordinsir DepuÄrkr »- und Kirchvogtrs Peter Jacobs Grües,
» Mn Mit gertchtlicher BewUlMng am i tea Auzvst allerbaud Mobilien als Lifche,
SküM Schecks , Kupfer , Zins» Betten , M - lchgrrächjchast» ferner r z- Wci ff ! Pferde,
lg Kühr, ZunMch, ' ^ Wsgrn, Eyde» Pstug rc.! auf Dreshusen bro Wirdum öffcnt.
Vch vrrkaufev> ;Mi> am : folHÄrden Lage de« 2ten August des .MchmittagS i
- e« ErölaKers « Platz vH«weit Wirdum» Gsltenknd genarmk , kr einer asWichenDr^
Hausung und Kit Einschluß ewiger Gkücilaudc in 126 Grafen - Grün - und Bauiasd
bestehend , sodann rin Warfhaus m Wirdum, aus s Jahre iu Wirdum öffentlich
»erh-ur« , laffrm

Des Mys. Weffrl FanffeS Rüben Bruder und Erbe, Clas I . Naben
will von 8 Grasen unter Wirdum, , den darauf stehende« Haber auf dem Halm am
slen August des Vormittags 9 Uhr öffentlich verkaufen.

28 ' Me hochgräss Herrschaft D Dorgnm iß Vorhabens folgende Perkinenz»
stücke ihrer Herrlichkeit- als

Au GrundMkkeu
1 )"deu Platz in der Lornumer - GrM , der Sand genässt , gross 8i ' Dirmat vortrch

Uches Marschlandes, sojr ;zo von dem Hausmann Wessel' Helmers heucriich be'
ivichnri fvjrtz, und bi- mtf - § DlrmM hgnexpKjchklgsg Landes adelich ftei ist,
rum üuWs . '

.
' '

/ >' -
2) den »Wg adekich freies Platz, ckittei Kiphausen gensrmk, groß KKDiMat vor-

tresticheo Marschlandes cum annexis , welcher jezzo von- des weil ! HauimauM
Aielt Heien Wlttwe heurrlrch geuuziet wird,

L . an sonstigen auf iw der Herrlichkeit Dornum helWne Grundstücke hastenden
Gefällen : . - -

1 ) 'vekschiedeoe ErbpachkSttmoneS refpect: ch 6zv ss ^ M ss - ^ '
5stss 7M

Ivo ss —- 4üs fl . — sso ss. — tzüo -ss. -^ .15 » ssF W ? - iFZ K, 4' 94 ss z sch. " Li st . 7sch. W w. — UndZss I fch . 2 r/2 W . silsaMlNkNSH6
'< ss

6 sch : 12 r/2 w . bttragend , grSstmkheils in Gvivc , und SM Michaelis zrchwar.
2 ) Beheerdischheiten , sodaun Ochsenfutter und Becstweide Gilo , rsspeet-. zu 27 ss

6 sch. 15 w. — 50 fl. 2 sch . io wr — 12 fl. 2 sch . 5 w . - Li st. 6 sch.
76 fl . 4 sch - 15 w . — 14 st. 8 sch r ; w. — Z7 ß. 4 sch ir i/r w. — i st . 5 sch.
I2st 1 sch - 12 '/ !r w . — z st»— iz fl. 5 sch. — YO D 2 sch. 10 w. — 96 ff-
4 sch. ro w. — § r fl . 2 fitz . 7 iH w. e— 94 ss . iV wt S fl. r-i6 ff.
« 4 fl 6 sch: .— 4L fl. 4 sch. 1 ? rv - — 7 ^ ff. I sch i2ssH sch. so m
IO w. — 7 st. 2 sch . — 7 ss. 5 sch. — 8 ss 8 sch 5 wr — 4Z fll y Ich ro w.
2° ss — 7 ss 2 sch . — 21 ss 9 sch- - ff: 4 sch. — I » fl. 5 sch - " E
4 K . ISS ss 7-^ 196 ss 6 sch . — 176 ss 5 sch, r » . Ptsammm1597 ss 5 sy.



7 r/Lw . kktrMeNd läMK vm MchMi ^ rrdea Mtts » Md Mar
' gröfkeMMG

Golde zahlbar , und wovon ror ? st- s ich . 2 -r/r wia verschiedenen Posten um
das 7tk Jahr MÄde kM », so Msp k78- zumietztramale fäkiW gewef« , mir»

- hMWwlwkMi ^ MMKchk » ^ . ^ iS c . ^ <
entweder im Ganze» oder Mceknwcift der AssW -MMdMkg geMss, SOntlich «M
saufsn zu lasse« . Termmns dazu ist auf- den 3 Sest . vckchstkäasttg uod folgenden Last
gen, Bor - und KschMittG Wgrfttzrt , Md werde» bemsachKavflustiashiemit rivgsla»
de», a« gedachte « Lage» sich auf dem Hrrrschrfti. SchisK« in- dem GewSchshanse ttn«

Lustadea^ und ihres Borfteil M fschrv. Die koudrtioues sind vorberiN L-rHoMrSA
Reute- za LwrMm MMft^ LMch ftk Ae MbMk ÄWstMtz » HÄM>. imgkeichra i«
dB siW.AM «MMchLuff -yLB MakenSD >«vMMtztzL Msinoj -cher steMgehin«
SkrtH ^ AMmachGbMW »A»vM«rWrMöM MW ?a tsffMkMjz. WMGärgeN
W gmrch zuPnbrastO iazwWe« wird : WdEMbdMr -ÄchchstM MstKißtzr iM
GjnrtchtMg darnrch mffo» M »«ra>-! - rchmOMacht : -M ^ !

1 . daß die Zahlung « Termine auf May und Martini - I794bkstimmekworden.
2 . daß' bei dem DwkLui Nttt Lm- PläUM der Anfang. gemacht werden solle.

DoMW ^ HschgrAMM^ MMrMiuß . . . .
chiiMH^ rsH^WkWWWW >^ atK E

«9 Ker HMs«W » MeWe IacM MermtzW M Meis - KhchsM» i» ö<e

Herrlichkeit DöB »» , iss Mwistkg gesonnen sei« ürkse- MK 5 HMWHSs Heschiag
att , 7 Pferde- is Kühe, kl Söck Jungvieh z Schweine, ssdanN z WMn , K
PMge, z Eyben , eine Stolle re. fsdann 40 DreMten Früchte auf dem HM , als

Wäitzer,,- HMed, Gärsten , Gchnen, Nicht weniger einige Diema 5ea ME usL . Gras
und M < mchr .Mk ÄorHM «AMt MW » MW der AusmieM , OrlMg ge»
möß am- Ktm August nächst^ öffentlich verkülssen zu lassen . Kauflustige . ZMen sich
demnach gedachten Tages WdMtttGs M ^ b» Ws KeWM , eiMdrs^
snd «ach Okfanm kaufBi.

Zo Auf erhrrltesr gerichtl. LommisskSN loste« F Bassesi keschOWer Hrdigch
Md rs Sanonen , so ans Len im vorige» Jahre auf der Insud NorderM gestrau»,
dete« sKaaisch ?2 GHiAssa MovtMsa uvch geborgen worden, smFrMg ^ u l « ea
Anguß aus .desirgtzk MM öffentlich^ ex/tzuiE werdest , K .-uftust-ge wollen M üm be¬
ugten TagLW . MMs Aödchkv « :?W « drich MMe »K mMstM EMM
Nebrrsahrt ftW uegG Mdr

Am Mittwochen dkit Z Mk Zvlss Mll' Grrd ASrchams in de? Ostermarsch
versihte deue -ins dem Halm ßcheuse Feldfrächre als, Weitze«, Hader Md Loham,
- ffevkiich verkaufen laWn.

Am Donnerstag denken Uug.- wU.Mn . Meches in der Urne , Mitzech
Stsgksp GSrßkch Haber und « chchn Wn . j

z r MrinLert Harms WittweusL Ersikn, wovea am r- M Lvgnst nächM
A -» Platz. zu Rysum , in eigkm sehr bMeme« Mchn -auste räWltcher Scheune,

Mst
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kirvsi Tküüusg kür Pferds unbKühe , -sodann ln -einem crirhLiichtu Obst und Lüchen.
Garten und 46 ' /2 Grase «. Bauland bestchE , zum Behuf der Ldeüjmg uurer sich,
dEtM Wsmieger Za «§ W LffeMch Nerkaiffm kasserrr käs Lmd -Ley Ekückrv,
wir «s gssrge.« ist / dre dessaistgeu Lauf ' -Tvsdiüones M sich: dem AuLmrener gra,
Lis ciuzilsede^ ÄM .isir dlr GrÄhrÄ Abschrift zu Hab,« - Lasslußige iu dem eme,
sdek andmi werdKrZMlltschZrskcht , sch gesagte « Tages Nachmittags 2 Mr in der
A

-guerey ju Rysum beyd -m Burggraseu Staat emzußude« und « ach Gefallen zu kaufen.
gr Des rxetl . M . Harms Wittwe G . Janssea und Linder zu Ryjum , wollen

am Freitage d . skr« Aug . Nachmittags 2 Uhr , indssigru -Lurggraieu Staats Hach,
Haber und Dohnen aus Lew Hak » , öffentlich verkaufen taffen.

Am selbigen Lage Ort und Stelle , » kl! des weit. O . Garrels Wiittve R . Hchs,
Haber und Dohnen auf Sem Halm , .öffentlichverkaufe« lassen.

Noch Mi selbigen Lage wiSder LirchvogtU . Immens zu Osterhusen, unter der
Hervllchkett L -Mm belegen , ro Grafen Hecker und Bohnen auf oem Halm , in des Lurg-
grufen Stars : Hanse zu Rysum , daselbst öffentlich verkaufe» lassen.

. . ^ Hiss freswMes Ansuchen , will Hämmert Lammerts zu Renris , Mssi,
ss » ZG W

'
ochZucn öffentlich Verkäufen und Hand eceie« am Jahren «echeuren lassen,

chozu Lerchinüs des zo Iusti angeftzt » orbea ist. -4 .>
Den 5 r Jul . L dde Heere« Wittwe zu klein Oldendorf eben so
De « rstey Ä«g . Zocke Renckeu zu klein Oldendorf iey Remels belegen a»H

Bes so.
z « Es soll bas den Erben von weil . Eltfe Bereus zuständige m den Dundcr

Daulandeu belegene , Hau « und Warf cum aauMs , erylich auf zsQ Gl . holl . grwürdi»
get, in einemtermiao den- Oct . enrr. in t«s Gsstwinh « Neue Swalre « Hausezs
Bundeöffevrkchfubhaisscet, -und öem. .Wr >Itbietendtza mit Vorbehalt obervormnudschüft-
iichE ÄGkobatio « ztigefchlagey werben. Tare und Tonditinnen sind den hieselbst
Zud im Amte Emden aogesch !«gen« l Subhastatioos - Pakercken beigefüget, können auch
Krim « nsmirner SHeltrn eiageschen , und für dieGebür AbschrifttUgeuommkn werben.

Wik Vorbehalt der Gerechtsame der Mrlitair -Perhoen vermöge Edicti de z Scps.
1, -79^ . werde« übrigens alle unbekannte Liech « PräMdrvtcs in specie runcto scruimkls
^ ufsssorldNt, M iur TmsseWatioa chm Gerechtsame bis spütrstrnst ia muttno licua»
liMS M MÄk« « - widlchenfMsteZlckMlkMucheuBw «« PMtM iüM « WsteW
Immobile betreffen, « achhrr nicht weiter - chöret werde« Mlm . -

Leer im « öÄgl, Amtgericht, deu M My Z7AZ.

bZ Am .̂ littwocss ssen ? AuZuss soll äurcss sssn NaeZIer

Voßetaikier in ss.mcien ausssem Vürfenssal oöKsstlinii aussen bäeN-

Mffi ^ sssMVMZMff >v ^ sse^ , . . . . . . .. . .
ark '. l,seine IlAänU -beÜ lEß ^Vielen oäer

sslaüken
, - E < anLekx ^ dt ssmcss LsoitAiü ttarm l-usties,

§o . . i
- - - - - . ' - ^ 5erheu«



Vepherkeullgem
r , cDirMrchr» HMchetz -dchW . ans . tthai«

«m « ricktliche « MgHM 'MsüMK « :
' WM g«daMW KM LeWgL . Arage M

xeei-f a« MrhWM : ?rm M ^ -Mk mehrriMabrL
'MÄ '

tA94/,EügeW '
tzris W,

Mr -Schule KffevtlEverPachim prMKm - DrtfaM SermAMOV LeLMSMlgeä,

sMtze? dem Ausmeaer Schelte« zu- HMA
2 Der Herr Prediger Detnm » in Barstede , , sind resolvirk sämtlich zur

dasizekr Pastoren gehSr-K Bq« - Mid mid Merv . kantzes W 7 U -»ust jst Mstrr.

ende im Wrchshause NaOMags s PW autzMMWö
«rMK ' tzOMW ' r: - - z .Ezx ^

§ Frsn WiKwd WÄtzemniM kGa MßreMistch MtM^ sn- lhkcv Herrdlan«
herzu ManschiqÄ ^ in eMeo ansehlichr« M .hansuMMd,lez - Azaftg rau -Md Grüa,
Laich destrWch am 8tm August »LWünWK WchraiMg« i Mr in HsetksvHl
in des Gaßwirkhs siche W > Smik MedünOng- am s . Jahre vM May 5795 . brs

Hysr LßfMch ^verhrMy - j« Liste»,
^

, , . . ,
,W«sl Li WerrFslchers zu LÄM MÄ MLesl

'
.DM ^RWrrMa «F Havsh , Fw ?9

Arg. Nachmittags r UHr,- öffe»Mch-MM SerW WkrM Mrüx M t ; . odtt rL

Jahre r v ,
i > 6- Viemach LiruNS im ReirtzAEM :

2 ) L Diem. hogeWarstgenaun^ am U hstangwsKrS Weg, belege»,,
z - 4 -v Lette Zeave MMSt , usd

. s M
M ? Wh - HW

A ? !j!
' '

1^ DN ^H8rHre - iM SMst ^ MMOchststN, ' wiN W.-

;Gnch» 'Pa - M « -L« dm , M 6'
. MU « k- Ä4 <ml« »seche Sffenrlch vor-

r«W lassen. Hiervsn - soüru kg, UraW dejWesä Laad-
' um anszuörrHenund durch»

tzmüM ^kaMMM^^ GssWzuGkch >" ^

M baue « verhruerr mrdem

. i iH- MK ^ ^ MkWGMKMMWAa « VErv ^ ist Mit gerichtlicher'

W»Ws«WWr «M ^^ M^ WMM .MSrM M . .W-r' iMte«'
- BeSWNM

»ersehenen Heerdlander ^ groß pl. m. 96 MAsenhvch Meilände , aus JMMHEk den

Meistbietende» öffealiich verbeuren ch. ioW . Pachtlustige wollen sich S«n 44 « ug-

jnDrtzum in deL- Legte » Mustert Behausung emftsdea und pachte« »ach Gefttlitt.

Gelverr ss ausgevokm Werden.

r Dir , Domen Wrsteheo zwGron MidllM/hachM gleich fünf bis ßch§ HW
öerk Gulben Courlink WM 4 hrstHenh Ansen und gehörige Eicherb «l W belegW
»M dgm -irtzobiench Melde ' fichbey ' dem Armen VorsteherUisMt kuppe« Weiöst.

» Gerd Zacken ErWingegrsrssE Hmisnmnu zu SchmaSE Amts Wir 6-
mmh



«Mario noie. myl . Pttsr Harme«« jk?Ä>sr j« Barum«, Hst «Mt zog
Mch!?. Äsiü gegen 4 pro Cent jährlicher Zinsen «nd sichere Hypothek zu -belegen.
Wer Gelrauch davon machen lärm, melde , sich tbey ihsr, Lad kömr« d»e Gelder siüvd-
äich in Empfang Mvinrmn tverLerr.

Z Die Arme« kaffe zu ReermsrMat sofort iskovraul 'Mlich
4« belegen ; wer davon Gebrauch mache«, Süd genügliche Sicherheit stksim kamr,
rvÄe sich sofoS bev Sem BuHhültenSk « Armens Vorsteher Grerd Micheiä meiden.

4 Bei her Auricher Armencaffe sind vm Wich « Ui - 22 Mhlr . 6 Schass auf
sichere Hypothek sinÄch zu btzegen . Die Bsrsichcr Leben nähere WachMlsung davos.

x Ewke Poppen MUer zu Wittmunb Hst Nsmeits Wilhelm Anton Rch
«M Martini a. c . roo rl, tzsld «ad 70 rl. Münze zinsüch zu Herlechen . Wer solche
Segen genügsame SOechejk und einen Mgeu Menst -yag perwgt -kann sich deskveM
an ihn wenden.

Ei « Capital groß r-oos rl . Gold kann Michael H. a . gegeuMndige hypothe.
kapische VerWÄuvg und übliche Zinsen ,in Empfang genommen werden. Emke Püp « .
prs Müller in Wittmun- giebt dersaliS nähere AnwMng , und. werden vre «thXM
schriftliche SlnftMn darüber xvMrei erbeten.

Eitattones Crebirowm»
r Bel dem König ! - 'Amtgerichte zu SMHauses sind edietsles wider «Ile , tz

Lttf Hat von dem Mich Casiens öffentlich verkaufte , von Sem Hinnch Mensen erstan.
Lene, von desselben Pater Menne dl den aber sofort wieder übernommene Haus und Lund
zu HMe , ex capite crediti , retrsctus , hrrcditakiß, si-rvuuus , ant ^uovis alio , Spruch
und Forderung ;u haben vermeinen , cum termino ad annotandum von 12 Woche» , et
reproductionir aus des 12 Augusi instehenp, bei Strafe de« Rechte« erkannt, jedoch daß
denen Mijitair und denen mit denselben gleiche Rechte Habenden Personen nach I,chch
allerhöchsten König! . Edicti vom z Sept . 1792 . ihre » eMfamkeit ausdrücklich vorbe«
- alten bleibet. ' Stickhausea im KHigf . « mtgerichte , de» r Wsy 17SZ.

2 Bei dem Magistrat in Norden ist über de« abwesenden Zwirufabrlkauten
Dirk Harms Bonnen Kokebscker sämmtliche« Vermögen , welche « in einem noch nicht
ber«b!ten Hause am neuen Wege , «nt etlichen Erbpachten , einigen K livie , und in
- ewigen unter dem Msrniener Thodenv. Velsen beruhenden 224z El . Ausmieoerepgeb
dem bestehet , wegen hinlänglich constireuSen Mzuläirgllchkeik desselben, per Vecretu«
vom heutigen dato der generale Tsucnrt e-rösnet und Citatio Edictali « erkannt worden.
Es werden demnach , jedoch mit Vorbehalt des denen im § . r . Ser alkrrhöchstek Der«
ordnung vom ztrn Sept . 1792 . benannten Militair , und diesen gleich geachteten Per,
ßtues iuKHeudr « Rechts der Suspensiv « , alle ! und, jede, welche ans irgend einige«

Grunde



G "«nde Auf oberwWft Masse Ansprücheund Forderungen haben , dienrsi und Kraft
dieser Edictat - Marios , welche bei diesem Stadtgerichte, bet dem Amrgerichte hicselW,
«xd bei de« Stadtgerichte iS Eklvrv affkgirek ist , vorgeladen, ihre Ansprüche und Ko«
derungen innerhalb z Monates und ängsten « io dem aus den Löste» Lugust a. c . präst«
girtes Termin de« Margen« um - Uhr entweder persönlich , oder durch zulässige Man«
dakarien , wozu die I . V . ilchh und Uvcs hieftlbst in Borschlag gebracht werden , auzu«
geben , und deren Richtigkeit nachznwrssen , unter der Verwarnung:

daß diejenigen , welche in dich « Termin nicht erscheinen , mit allen ihren Forde«
ruugen an die Masse präcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Mündi¬
ger ein ewige « SiUchivkixen üsferksgtt werden solle.

Der abwesende G -knrtnschuibuer Dirk H. B . Kockebacker wird zü dem anarzeigte» Ter¬
min H ' chnrch gleichfalls yorgeladen , zur Wahrnehmung seines etwaige« Interesse, und
isrbesondrre , um dem kuratsri bonomm die ihm beiwohnende» , die Masse betreffen¬
de Nachrichten mttmtZeilen , und über die Ansprüche der Milbiger Äussunftftu gebt«»

Signatum Nsrdä in kuria den r8ten April , i ? 9Z.
« mksverwaiter Bürgermeister und Rath.

Nachdem über da« sämmtliche Vermögen des abwesenden Zwirnfabrikanten Dirk
Donnen KokebaSer der generake koacurr erSinet worden , so wird der offene Arrest nach
Vorschrift de« ksrp . Jur . Fr . P . L . Tit. 26 . §. i6r . hiemit erlassen , und fallen und
jedes , welche von dem Gemeinlchnldner etwa« an Gelder , Effecten oder Briefschaften
an sich haben , hiedurch angedeutet , niemanden das mmtzeste davon zu verabfolgen, son¬
dern solcher diesem Stadtgerichte fbrdersamst getreulich auzuzeigen , und jedoch mit Vor¬
behalt ihrer daran habendes Rechte in das Gerichtliche Depositum abzuliefera , unter
der Verwarnung:

Daß wenn de« ohngeachtet sonst jemanden etwa« bezahlt, oder akrgeankwotteß
würde , solches für nicht geschehen geachtet , und zum Beste« der Masse anderweit

bssgetrieben , Wenn aber der Jnnhaber solcherGelder und Sachsndieselben verschweige«
und zurück halten ssüe , derselbe ausserdem alle« seine« daran habende» ; Unterpfan¬
des und anders Rechtet für verlustig erkläret werde» soll.

Glgyskum Nords in ssuria hm röten « pril 179z.
Amtsvemalter Bürgermeister und Rath .'

z Der Hamann Llaa« HinrrLs zu SiemonSwolden hat stmtliche/von
stinen verstorbene« Elters Henrich Cryn« und kauke Jasssen, hinterlassene Immobilie»
zu und unter Siemonswolden in der Herrlichkeit Oldersum belegen , bestehend

1 ) indem dritten Theileme « Heerde« der alte Krug, 4 Diemarden groß , an dem
Hilgeawege,

2 ) iu demvierten Theii eine« Heerde« groß plu« mmu« r z Diemathen , mit den Lütt»
dem so« wevlayd Prttr Ery»« ,

Zs j« 4 Dismathen in dem Oberbauland « und
4) in 2 Oiemathea bey dem Nealande die Kufe genannt , bey der , mit seine» majo¬

rennen GrschwistereaTryae , Petsr , Hille und Antje Himichs , sodann den Hansleuke»
Gerd « Iber« und Ja « Latten « HtarichS , cur. nom. de« BlSdstnsige« Ja », ««d der mi«

( Wo. 30. K d hd d Z «orraurs
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Lohs , nach kanL«"
wider Me und jede

ge unvekünuee meai - Praregyenle « aurvskMlqraMyryWr . ^
Ja ConsornitLt des dessalls unterm heutigen

'
därorclüssetteaUieercÜ , werden uuo

saa Sem Osdersmusche « .O «t'ichre- aste unHMz welch« an OdMeshte Jmmodilien und ,
Seren ZuhMrukigeri , ein Näher « Kund « DienstbarkUs « oder irgend am soüsdges Reui- ^
recht ;u haben sermeiacs möchten / hiedurch und Krast dieser Edicta -l tzitatioa , Sie bei
dem rMrevdey Geeicht, sodann dem Emder Stadt » und Leerer Amtgerichk srigeschisgen,
öffentlich vorWaden , solch« ihre Ai- lprüche in»erhqih.K Wünalen , längstens atür i«,. dem
auf Feei/ag dMSZtfs ÄugO ivßehe

'
nd hLS Wormittsgs 9 Uhr, , UäsiMten DelMch

schgu i-tWLlg, . -snDches tzerMM .»d«r, tzurch MäßM H ; rhSMkW WsiMo,,M -

sMchEHWtz ^ -lMr M . GMtsKKj ^ ^ . ^ 4 ' - ^ -
Sch dle, ' chuHS!Mnden mit , rhsen . ekNaWn R eah. Ar Sprüchen aßs die
werden prärlWes « und ihnen hMalk M ewiges SttWyelzsm Hi
werden. , - -

'

UebrigenS werde« m Gefolge allerhöchster König! . VeLordumg d. d. Berlin den ? Test.

-A7SK MchsojUnden MiUtair -PeeMen , ,
W dM wulkWäGLkD -Wche » ß - rGö 'Sy »r» .gchLW^ nah

»«ir̂ enWdcs in W^ ktzche». HruM ^ «str» Mtzlj ;k; ^ cP ke^ HeMcZelh-
« K« Wke. . dem - kK perschiedeM^ itzt -v . s. i^ nugtsM pM/otzertLast
W ÜOm LrvFtMkorpß zum würkilchm Mli ^ ETtat gehöleo. ,

2) dDMigkn , welch« etwa in der Folge «M bei besagtem Lorpß aus diese oder jene
I . ^ - :HÜ^ Würk!tch in Dientze treten möchlem . .

KeMenreru, , DataiLoW oder Corpk MMchengWrD Marktender»
chen Mq Ms hm Feinden chkgMgMch GnM «--

'

5^ Am Wr ^ cm^ Bsr vvrstchen ^
'

Gewalt Menden Kindern Verse es,
Mm PerHses, WtzWWbrP !ik

denendir Rrchrswchi -hat der Eicheusiso ;u HtatM ttmt „Ms ewalsk WHle
beschriebene Immobrsteä hiermitausoräcklichVorbehalten.

Geben Oldersum in Iuhieio , den 29 Bpril i 79Z.

an vor-

4- Das Köuijst . Amtgrricht zu Emde » cstickt vB ladet atziMnsuchen he- Ju¬
stiz - kommifsarii Schmid mLnd . uoir . Her GWv » Mn EhefrWMnazAe ^ onejl ' Ha«
mer zu Westerhusen alle diejenige , Mich« auA irgend ernigW « Rralrechfe aus . dir , dersel¬
ben,vsu ihrem weis- Bruder dem gewese»«» HMiMler K^ rg . Hälse « assteMW Im«
mobilia zu Westerhusen/ bestehend aus einem WahnhatHe Wh Garte » , nebst Angebäa«
dev , Gcheuve und Kutsch Hause , sodann ; Grasen Laaves Anspruch zu haben vermeinen,
hiemit cWtakiter / um. solche ihre IHspröche und- Forderung, » innerhalb den nächste»
12 entweder in Person oder Aprch r«MMMaudatari ?A ad acta anzumelden,
längstens aber am rüsten August austeMd , M welcher Las pexrmtorie dazn angchtzet
» ordert , durch Original - Dorumenta zu verißrsrea r Unter der Wartung . , Haß Pens»
Auffeabieibenden nachher in Hinsicht der vorbeschriebema Immobilien so wohl als der
jetzigen Besitzerin ein immerwährendes Gillschweige» avserleget Mröea sog . Uebrigest
wird vermöge Königl . allerhöchster Nerorkmog d . d . zteu Text . 1792 . Men ins Feld

geLLSte«
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gerückten MillittkuaH andern ihnen gseich geachkekea Personen / «ls welchen die Bus-
peufioa während des Kurzes zu Stattest kömmt , ihr etwaige« Recht an yorbefthriebene
Jmmobilia ausdrücklich vMchaltea.

5 Bei dem SkSdtMichtr zu Emden, ' sind atz WönÄaM des Johann Diebe«

rich Kruü hiefttbst , rdittale « wieder alle und rede, welche aus das durch Prsocanten vö«
dem Vierziger vM> Quattierrnftstcr I . F . Jaassu privatim «»erkaufte in Comp, i z
Wo. 5 stehende Wohnhaus Nebst dem dahinter befindliche» Packhause «um onuex -.« et
pertinent»«, a« s irgend einigem Munde einen Real » Anspruch, Servitut , Forderung
oder RäherkSSsS« Recht zu haben vermsmen, cum teWinoIoN drei MoNÄeU et r<prs-
dütt . prärluffvo auf den 2-L August nachstk . deö -NachMtaW M "L NWV » Strafe
«me« immerwährenden Stillschweigen « »ad RrPMuffoi , aus
allerhöchsten Befehl , Mm btt dreseM Immobile

' ttwä MereUrtrü Militair Personen,
deren Ehefrauen , und noch »mrr väterlicher . Gewält Seheuden Kinder», ihre etwaige
Besugsarnkeit autdrücklich Vorbehalten.

6 Vom Königliche » AmkAerichtt;« Aarich werden — Llos mit -Lorke,
- alt der Rechte der in« Feld gerückten Mililair — und der, deNenselbe» gleich ge«
« chieten Perioutn , welchen »ach dem Ediete von« Zte» Gepk. rk 92 § '. i . die Rechts
Wshithak der GusMswa zu Statten kömmt — alle und jede — welche auf den,
vom weyl . Andreas Reemts Schröder nachgelassenen , au« eine « Wohnhause und Gar«
tm , gl vikmathen Weide uvd Daulaudes , 321/r Diemathea Meediandrs / einer
Wasser . Mühle , 2 ganzen Kirchrnbäuken eine Reihe rodtengräder , und einem Morast
bestehenden , ans Johann Muren Ehefrau Intke Andrersser. Schröder per testameuium
ihres gedachtkn Paters für chri! vererbten- sodann von ihren Miierbcn , ubmltch

1 ) der Gbke Andkeestea Schröder , des Edde Heren zu Uttum Ehefrauen , sfir
r/ 5 khui, ^ ^ ^

2) der Ahftje Andreren Schröder , des Iodocus Remts zu Bedekaspel Theftau-
en , für i/e theil,

3) der weyl . , Antje Aadreeffra Schröder , mit Johann EM su Upgant ehelich er«
zeugftn z , Klndera , für r/ ; lheil,

4) dep Ml . MeEüs MdrrGen Schröder , mit dem auch weyl. Neemt Reemks
W jlttnnr , ehelich erzeugtes Kindern, für r/z ttzeii,

' -

privatim angekauften, zu MSerächel belesenen ganzm Heerd, Orrnnhustn genannt,—
«m EigMlhums Pfand - DwnsiHarkerks . Ben -iherungj vSer sonstiges Recht haben möchten,
öffentlich vorgeladen, iunerhaib Z MvMkru , spätestens am 72 Wgust d . I . ihre Ln-
svküche anzumelden, und deren Richtigkeit üächznweijen unter der Warnnng , das -s »?
A ^ bleibeads von diesem Heerde cum Mnr/rr w - rM p -ärsgdirk , und ihM spHstzl
gegen des Iohanti

' Dmren Thkfran Incke Andr -eff.' n Schröder - al^ aeFm 'die sich
ejwa meldende zur Hebung ko-mtende W « bfaek-

- « tt
'
EM SMchWMw ^ küL.

elsegtt werden.
' ^

7 Vorn Kötilgl .
'
ÄkrkMchK zu Avrrch werden — bko« mtt DsröchH

der Ntchte der ins Fekv ' gerückte» ' Mmtarr . Lstz,vw im E 'Mte sv'ürIl
'rL S 'epemd'.

^ ! /or



^ 7) 2 h. I deaenselbes gleich geachtete » tPersosM — - alle und jede, welche ans das
Sem mivderjLhrigen Ottmanu Hmrichs, bei der AuseiZanderschullg sciaes Water«
Hinrich Olkmauns Nachlasses, von seiner Matter Schwaarttze - Harms , ssdan» ft mm
beiden großföhrigen Schwestern Lette und BreetreHinrichs/ respece Hes Adam Lerends
«nd Derevd Berends . Ehelrausn LM söriMÄe« Eigsnthum ühertrchese -Haus mitGarten nsd Lande , worin noch einige Torfgiädsrey befistüch, auf BoeSzelel in derL « ck belegen, oder auf den ganzen dafür baar »u zahlende « Preis ad loov Gslden inGolde, refptt. ein Eigenchums - Pfand - Drenstbarkeits ' lveväherunas - Recht , öderer,
»e sonstige Forderung haben mögkeu, öffentlich vsrgeladen, innerhalb 9 Wochen, spä.
jestens am 27 Aug . d. I . Vormittags, ihre Arrspräche auzumrldea , und deren Rich-
tigkett nachzuwechu , unter der Warnung, daß die Ausbleibekde sonst von diesem gan¬
zen Grundstücke werden praecluditt , und ihnen fs wo! gegen den Olmiann Himichj,als gegen die sich meldende ^Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen werde auferlegt werdm.

7 « d instantram de« Jelde Fokken -auf dem Stikelkamper Dehn, wollen , je«
. Koch mit Vorbehalt der denen MMair - Perfonen und deneojeuigen, so mit ihnen gleich

Rechte habe«, vermögeallerhöchsterKönig!. Verordvung vom z E ept. 1792 zustchevde
jurium , alle und jede, welche aus die von dem Johann Jansen Leefoge an den
Jelde Fokken feste verkaufte. 2 ans dem Stikelkamper Vrhn belesene vom des Könfels
Lande und dir Wieke an einer Seite sepamte Stücke Veholavd, so der Leefoge vorhinau den Hiurich Jansen Brauer bis ad annum I80Z . in Sctzkauf eingkthan , der aber
«ach Empfang seine« Vorschusses seine Rechte dem Johann Jansen rvn Mwege mit
Zustimmung des Leefoge, bis dahin wieder übergetrageo, aus einem Näherrechte , Scho ?«
deuhalber, Erbschaft oder viknstbarkeitswegen , oder aus einem andern rechtlichen Grün,
Ke , Avspruch sotten machen könne» , cum termino zur Angabe von 12 Wochen , uvd
zur Liquidationaus dea rL . August instehend , sub clausulis juris solikis hicmit aufge-bottn. Sückhausrn im König! , slmtgerichte, den 1 May 179z.

9 Vermöge des auf Anrufen des Johann Oltmann zu Amkorf errheilten
Deeretk, ist ein Aufgebot wider alle , so auf dem von seinem Vater Oltmünn Hansen
- errührende», ihm von seiner Mutter und Geschwister überlassenen Heerd und Annexen
zv Amdorf, aus diesem oder jenem dinglichen Rechte Ausprüche machen z« können ver.
mepneo, eum termmo ad annotandum von « 2 Wochen , ünd M Liquidätiy« auf den
2 Sept . Wehend poena juri« erkannt, denen MMair « Personen , jo wie sie in der Kö«
«igk. Verordnung vom z Sept . 1792 . näher benannt , bleibe« ihre für« reservirej.

Stickhause « im Amtgerichte, dev 2 » May 1793.
10 De-sdem Gräst. Wedelscheu Gerichte zu Gödens ist über des verstorbene«

Masers Hiurich Lamke« Nachlaßzu Neustadt Göden« , welche blos in geringe« Moki»
lien und einem Wohnhause daselbst bestehet , der koneurs «röfuet , und rttatio edictalis
Wider sämtliche Gläubiger desselben zur Äagabr und Justifieatio« ihrer Foderunge » eum
termivo von 9 Wochen, und längstens aus den 22 August anstehend, unter der War«
»trug erkannt , daß die Ausbleibende mit ihren Foderunge « an der Masse priclubiret,«nd ihnen deshalb gegen dis neigen kreditäres rin ewiges Stillschweigen auferleget wer»
»e« solle. Uebrigens werden denenMiütair Personen Vigo« Ediekide 2 Skpt . r792.
ihr« Gerechtsame Vorbehalten. Zn«
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Zugleich ist auch der offene Arrest wegen dieses SterSe - Doudels dahin ausgefeM-
get worden, daß alle,weiche dazu gehöriges Geld, Sachen, Effecten oder Briefschaften m»«
tec sich haben, solche mit Vorbehalt ihres Rechts dem hleßgra Gerichte ssrdersamstas«
zeigen uns ad depMum Miefern müssen , untevdrr Verwarnung:

daß eine ssnßige Abilefrruug eine anderwsikeiveitteibung zum Besten der Masse
eine Verschweigung aberdea Verlust des Pfand- oder sonstige» Rechts nach stch
ziehen werde.

Göden« am Hochgräst. Landgerichte, den s Inuit 179Z . R . Reimers.
11 Vom König!. Bmkgrrichte zu Aurich werden klos mit Vorbehalt der

Rechte der ins Feld geröckten M >!itair- und der denens- lben im ELicke vom z Sepk.
I792 . Z. r . gleich geachteten Personen - »-»- >aüsm »dlede, welche ans eine« bei Schi«
rM beiegenm- »ezzs aus irAeckero bestrhertdea , vorhm zudeSkübbe Ianffeu Heerde
in Gchrrum gebörig gewchnen 'von Wil . iJOsK , OiksranMiS Schirvm auf seine<Kin-
der vererbten, sodann von deren Mutter und Vormündern, Anlke Eiebkiks an Wikt
Harms öffentlich verkauften sogenauuken Butrnhol; Kamp , bei Schirum belegen , ein
Eirenrdnms - Pfand- DrenstbsrkeitS oder sönssiges Realrecht haben mögtea , öffentlich
vorgüadsn, innerhalb 9 Wochen , spätestens am is Sepk. d. I . ihre « nsprüche anzu«
meiden, und derenMHtigkM üachzuweisen,ountkrder Warnung, daß die Ansbleibende
vsn dttsM Kampe werden präelndtrt/ ' und ihnen smvoi gegen dkn Wrlt Harms , als
grg^r die sich etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger , eis ewiges Stillschwel»
gm werde auferieget werde ». '

12 Mit ausdrücklichem Vorbehalt der Gerechtsame der Militair ' Personen,
nach dem CSiet vom z Erpt - 1792 , ist bei dem Amtgerichkzu Leer auf Ansuchen

1 ) des Kaufmanns Harm Drechreftnde , wegen 4 7/2 Kuhschaareu ans den Mee»
landen zu Weener, dir er von Jan Osten Engelberts daselbst weil. Ehefrauen, -
Lvbe WybkesErben, Wybkr uüd HerMssnüs WHbke Engelberts in Wrmer , so¬
dann Mechelke Engelberts des Sryue Liaaffrs Ohüogs Ehefrau in Emden öffent»

'

lich angckauf.k , ^
2) des Syhirichters Menno ker Haseborg wegen z/4 Graß Land hinter Eöelings

Daansten,
z) des Hinrich Schultewegen r Graß Land auf den Starke « Kamp, beides vsn eben

diesen Erbe» Mutlich angekauft, ^
4) des. E1t:e '

Mcobz Moje wegeu 2 Lwret Grasen an Fokke Jaspers und Jas .
M . llen GvMg ^ö slwst ' SW auchch Hollhufer Weg gränzend, die er von Jas :
Osten EnaelbMs in Wkeuer WMch erkauft,

der Lftuidakion « Prozeß eröfaet . Es werden daher alle und jede , welche an diese Im»
mobilia oder deren Kaufqrlder , aus einer Hvpokbee, Servitut , oder einem andern ding«
iichen Rechte, Spruch und Fo-dersng zu haben vermeinen, hiemit vorgeladev, sich daltist ^
innerhalb 9 Woche», und längstens in kermino präclußvo den ist Sevt e . bei hiesigem -
BAtgeuchte zu meltzen, nudihrö Fsrderungelr behörlg zu justisict en, unter der WarusngrUÄ

daß Lje atLbennMsblkibenden Realpräken- inrenwil ihren Avfpischen an dieGrundi rk
stücke prZclEek , und ihnen damit ein ewiges EMschwkigen , fowol gegen die
Säufer als gegen die Gläubiger, unter welchen etwa die « ausgelder vertheüetwer«
den, aulc irget werden Me.

Leer im Königl . Amtgericht, den- 9 Juny 179z . - rz tz'
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- - > 74 Bei dem Amkgenchte zu Norden , ist Citatlb «dickM Wider Me und
sebe, weicht aut das «M t«« Ockk Javssen Klaus Erben, fushastirre» und von JanMies eiMMÄeNiHMH Mb Garte», deM Mahnlande , au« irgend einem Grunde
Real - Merupge «, ServiM Wd sonstige Ansprüche zu baden oerm - inen, cum tnmino
Wk « ngab« vWZ MMüte «, - MLl,rMäei «sivisGn rexroductioa auf - en Zlttn August
q. c. Vormittags io Ühr unter der Verwarnung erkannt:

baß die Ausblelbenven mit all ihren Ansprüchen von gedachtem Immobile und
Lessen jetzig » Ksmschiürng ab, und zum immerwährenden Ll .Lschweigkk rer.
wiesen weiden solle «.

Vs werden jedoch MW hjebei etwa intereffirku Militair » und «ach der Verordnungd d . Berlin den zcen SlPt . 1792 dahin gehörigen Personen, ihre etwaige Real«
Rechte ausbrückl-ch rrservmt.

Sign - Norden im König!. Amtgerichte den iLteu May 179z.
Hoppe.

14 Bey dem Stadtgerichte zu Emden , sind ad ,'ustantiam des Justiz - kon,.
Miss. Blnrnm . a , des Gerd Heyen Simmering Hirselbsi , edictal L wider alle uno je,
de,. Mich « -auf das durch Provocautea vyn dem Ausmimrr Enge bert van Lettenpri¬vatim aaerkaufte , in Comp. 4 No . r ; belegen ? Wohahaur cnm archttts et pertwemtiis , aus irgend einigem Grunde , einen Real - Anspruch Serviluh Forberurg cder
Mherkaufs - Recht zu haben vermeinen, cum kermino von y Wochen, et reprodmt.
pracclusivo auf de« ro Sept . uächstkünftig des Vormittags um io Uhr , bey Strafeeines immerwährenden Stillschweigens und der praeclußoa erkannt . Uebrigene wird
auj üüerhöchsien Befehl , denen bey diesem Hause etwa ivtereffirten Mriirair Personen,deren Ehefrauen , und noch pater väterlicher Gewalt stehenden Kindern, ihr« etwaige
.Nstfiizsa« tzi^ .Mmchau<dsLchMv« behattea . ^

rz Hinrich Harms
'
Hssimavu und dessen Ehesran Schwrnije Zochems, rv

Kauften ihr von Jochew BcreuKWtttwr Jantje JalGen prfvatim erkakfreS, von Haupt'mann Sykev Hmrick-s berrühnndts zu Jvbore belesenes Hau « u d Garten , dseÄmrds
Heaanat , den Jan Oidrgs und Hey re W . lken, welche es,vsrcuf gwchsallspnvktimdew
Jan korrdct verkauften — Dieser hat auf Eröfnuug des Liggidatlorrs - P

'
. Msei ' des

Drowdstücks vnd dessen Kaufsthillipg bekHfend , angchaltm . EL werden Wer mit
ausdÄckiichem Vorbehalt der den Militair -Personen etwa ivstchendenRechte, «ach dein
tzdirtvom z Sept . 1792 . alle und jede » die ans Erb - Näher - Pfand , ober einem an-
Lern dingliche« Rechte , besondersauch dem der Dienstbarkeit , an da« Grünt stück An«
spruch zu haben vermeinen , «dictaiiter vorgeisde« , solche bei diesem Amtgerichk in 9Wochen , spätestens in kermino präclnstvo d « n ro Ort . curr . anzugebcn , wisrigenfclls
sie damit präcluditt , und ihnen in Hinsicht de« Grundstücks und des Käufers ernimmer«
mährenbr « Sttilschweigin auferlegt werden wird. LttrimAmtgkricht,deu noJulii 17? ;.

, ^ sS Dev dem Stadtgericht « in Norde » ist ans Ansuchen des Ule JaassenU !«
Lens Eitatio Edirtalis Wider alle und jede » , welche, auf das , dem « rufmann Peter
Mauer zuständig gewesene , von ihm privatim angetanste , im Oster « inst 8te R »tt

Num.



Mm . ero hmegrne Hau- «um adneM Real > Amsrüche und Aoderungeu, Servitut
oder Mhsrksufs - Atechk zu Me « vermeinen, cum termiuo reprobuctioüis aut dev 4km
Kovenb. -M -e« des WörWtMgs -mm io Uhr unm der Verwimmsg irkannr j

.. . dch mrr »« ttzk«chüsr * mtt iM « Etwaige» Mal » Ausprüchss und FodttUnzr « auf
Z!^ LLoMMidücs 'Hs «slr8WWMj «. pkUWirek , und thuka LrihM ets ewigx- StiL«

schweigen aulerlegtt werden solle .
'

Jedoch bleiheri denen im EEs d d. z Sept . 1792 benaOten Milftair ^und «n»
Lern dlkies gleich geachteten Perfsnea , ihre eiwaige Ansprüche hieinit ausdrüMch vor«
kchalttu. Slgaatum Rordä in Curia den r 8 July r 79 I.

» AmrSverwalttr BsrzerMtißsr und Rath'
. . - >9 ! . - , . ^ i ^
i 7 Vermöge Grund und HypokSekenbuchF der StERMenHaMn Wsdinr

an der Osterstruße im Ostrrklufk rke RokifubR «. rc>. belegeneu Harfr '
, Welches der

Schuster Himicus Gpsevdoß von den Erben des weyl . Iaeob Cornelius öffenlÜH an«

gekamer hat , zur ksst des vormaligen Besitzers Äste Harms,
i ) eise Kvtzektmg der Kinder des weis HiiSebiand Nielands zu xno-si.
2 ) eise FodirMa derHlamWenGeiminr - ex O - liMigneöks Alle Harm - und des»

sea Ekefrsu Siebe Peters d ' de -Lr Möv? 1732 - M
' 2Z2S . welche den - ! Böv.

Darr » D Last der nachherigen Besitzerin Tüttse Mes -rooJi . in Geld er HWatt « « '

derselben d. d. 2z Dec . 1779 und den 18 Feör . , 732 für Cornelius H .Packer
«mg tragen .

^

Da UM zwar sbjge Schuldxosten Uon täsB abgetragen seyn ftKs«, die oririnals Db !b

gation - o - indrffm verlotzren gegangrs , M 'khin die Löschung, derselben im Hyvolhcqma-
hvM '« -.«NwerK - et werde« kann : so ist « d iMnkjam ve^ Kaufmann - Do ^e ^ üMI-
Eremer a't Execmor Lestammti des weil . JaeshMnelftis per Dem -knm -vom htsGe»
dato wider alle diejenigen/ welche als Eige - thüm er , oder Mikerben, Cessionalien, Pfand
oder audet^ J ?.Haber der obhemstdekcn Schultz -VerschreibMgen , Mobtzedachte « Im»
mcdHk avs irgend einem Grunde « nfprSchezn haben vermeinen mögten, die gewZhn-Hche
Cdictal Citatloy mm termms von 9 Wochen zur Angabe « nd Just -station derselben Und

lLagstens auf den 9 Ock. des Vormittags um 12 Uhr, unter der Bei warnnng erkannt:
"

Hatz falls M niemand meldest wird, Menan -He Schuld - WerschreibunA für obtze^
ihän W MoifistLitch erkKiMi und darauf iist

'
WpvthrkevbuHe srlMtt werden

ttebiWik ^
'
Lest

'
tz« h H -rKörK M 'Stjett d. 'h. z G est . r - 92 . denen Mi ^ airund-

diesen gterch
'

giachkeken Personen ihre etwaige Rechte auf obbemtldews Jmarsbile hkes
« ik ausdrücklich vorbehaltm . Grqnakum Rordä - in Curia , den 19 Juli » 179z.

Amt -Verwalter Bürgermeister und Rath » ^

a 8 Der W 'GWtspPetrr Popkesauf dem kandsch ^ clichea neuen DwlderPokr
der, verkaufte dem Gastwj ' th Thees du Pree zu Ditzumer Hainrich mit Conseris der

hochpreißl . Kriegs- ittiSDEiaen «Cammers ' seinen dritten Almheil eines mit dem Hm«

rich Verevs und dem weil. Brune Gerde- Hopkes in Erb - acht genommellca Heeesks^
groß im gaujen § L Drrmat iz Ruten , in der Mtzmuer Hamrich ^ aus der HanG

und-



und ' La der Käufer Wider alle etwaige Real ' Präteribenkes vm ein gerichtliches Agf ^ekot
angejuchrr hak, solcher such mit Vorbehalt aller ins F . ltz gerückten Mttitair . und aode»
rer denekselbea gluch gcachrtteu Personen Gerechtsame, nach Vorschrift der KsuiBch - ü
astrrLöchsten Verordaring d. d . z Sept . 1792 . erkannt iß ; Ho eitiktt und la 'cet das
König ! Amkg -richr zu EMdiN alle und jede , so auf den dritten Am hei! des vorbcschrie-
denen Erbpachtsheerdes aus irgend einem dinglichen Rechte , Spruch und Fodcrung r«
haben vermeinen mögtcn , hiedurch edum -iter , um solche ryre Ansprüche und Föderal,,
ge« innerhalb den nächsten 9 Wochen bei dem Emder Amtgrrichre entweder m Pcrssn
oder durch zuläßige Maadatariss , ad acta anznmeiden, - ängstens aber am 3 L cf . a c.
als welcher Lag peremtorje dazu angeordnet worden, durch srrgiaale Documenta zujusti-
ficirea , unter der Warnung , daß denen Ausbleibendea nachher sowohl in Hinsicht des
vorbeschriebene » dritten Antheil Heerdes , als auch des jetzigen Besitzers, eis immer¬
währendes Stillschweigen auferlcgt werden solle.

19 Bey dem Amtgerichte zu Norden sind EdictaleS contra quokeunque
kreditores ac präkendentes reales der von weil . Hinrich Siesrands Erben , verkauften
und durch Jacob Ockels am zten Jany a . c. sab haßa erstandenen Immobilie « , als

r ) z Diemath Laad im Gastmarscher Rott , Schütte « Drep geuannk,
2 ) z Diemath daselbst , die Lange Drey genannt,

cum termius von 9 Wochen , und zur präklusivisches reproduction aus des 5 Seist,
d. I . unter der Verwarnung erkannt:

baß alle, längstens in termwo reprsLuct : sich nicht gemeldete mit ihren Ansprüche«
von vorgedachten Grundstücken und dessen sezzigen Kanfschistiog ab , und zu«
immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen,

jedoch bleiben die Rechte derer etwa hieben inkereffitte« Milttair - und dahin gehört'
gen Personen- nach dem Edicts von zten Sept - 1792 ausdrücklich reserviret.

Signatum Norden im König! . Prenßl Amtsmchte den io Jnly 179 -5.
Heppe.

ro VomAmtzerichte zu Norden werden aste und jede , welche an den, von den
Erbes des weil . Hisrich Giebrsuds , am Zten Juny a. c. verkauften und durch Weet
Woltjes , sub hasta erstandenen 4 Diematen Land im Gasimarscher Rott , aus irgend
einem Grunde Real - Ansprüche, Servitut und Foderung haben, hiedurch öffentlich
vorgeladeu innerhalb 9 Wochen, spätestens am zten Octobr - d. I . Vormittags ro
Uhr , ihre Ansprüche dem hiesige» Amkgcrichte anznzeigen , unter Verwamueg , daß
die Ausbleidenden mit ihre« Foderungen von diesem Grundstück rmd dessen Kauf,
schisting ab, uud zum ewigen Stistschweigrn verwiesen werdeu lösten, vnd bleibt nur
denen hiebey etwa inkeressirten Militair und denen gleich geachtete » Personen nach
Anleitung des EdictS vom z Sept . 1792 ihre Rechte ausdrücklich Vorbehalten.

Signatum Nordes im . König!. Prrußl . Amtgerichte den ro July 179z.
Hoppe.

sl Vom König!. Amkgerichte zu Norden , werden aste und jede , welche a»
den,' von den Erben des weil Hinrich Siebrands verkaufte» und durch Hausmann
Folckert Janffea , am zkes Juuy a . c. sub hast« erstandenen 6 Dismaten Landet im
Jtzhendörper Rott , aus irgend einem Grunde Real - Anspruch , Servitpk uvd Fode-
rnsg r« habt « vermeinen, hiedurch, öffentlichvorgeladeuinnerhalb9 Wochen, längstens

am



« N Zkm
' OclBr . d . I - BörmNtttgS ro Mr , itzrs Ansprüche dem Nessln Bmkgeskch'

aamreiqen, unter Verwarmmg daß Sie AuMeibe ' de» mit Me «! Foderuvgl « ?c-n « elf»
Grundstücke «ad Seffen wzziM KauWiSlmr ' ob^ vüdMM mm ? ichWrerdm Sk !W Mk-
gea v-rrwissru werden ssZcnh iedvch- tzieikt dtneu -ir^ereffrött« .Mrlckckr» utch -'-eaem -'
glech aerchretta Perwaea , .machMMimg des EdnttsvoM zi- Sept . 1792 . ihre R - chle
ausdrücklich vorbchaiken.

Signatum Norden im LöÄg ! . PrruA . AnttgerHte , dM ro Ju !y 779 ^ .
Hoppe.

22 Vermöge einer von der Hochprcißl. Rr - ierMg . .er/Mte » spe-jg ^ n . Cp .̂
Mission ist bei de» Skqttgerichtr jst Nsrdea auf ALsuchea der LatE- uke St .

-ffchMr un^
kakisuS Cikstso Edtrtalis wider .alle und jede , Mch ? .. «k^ §Wstr he!, AMe,
Nordtzn beieMr , von Provokaatrö aü^ dem Nach'

affe
' Set weil .

'Achtere ,yM «rZ ) Wm°
öffentlich aagekautte 6 D »emasen kavdcS , real Ansprüche- ün- ^ odttung -äs

'
öder E '^ st»

tut zu haben vermeinen, eum kexmins von z Monaten et reprodnttkonm ckuf treu 4 Nos.
a . c . des' Vormittags um iv .U . r ,

'ünrer
'
.
-der Ber

'
warvsng erkannt : - .

daß die AiSbi - itzende w. ! k ihre« istchsiges Ml AiiMöche.» und ' Fl -Hrruna-' K auf
brmcldetes G 'rvaMck prärWM, - und ihnen deshalb ein ewiges EttLfchwttgru
überleget werden solle .

- '

Uctzrigens bleiben denen rnEdieko d - d. 3 Crpt . 1792 brnanrten Mfitair und diesen
gleich geachrskeu PersSkien ihre erwmg « Rechte auf besagtes Grundstück hiemit außdrück«
sichVorbehalte » . Siguatüm Nordä in ? una , den 22 Julir 1793'

v. Glau , vig . Tommiff. ffper.
2 ? Vom Königs. Bmkgsrichke zu Nordsn werden alle und jede, . welche an de-

uen von den Kaufleuken Lubinut und Steinbömer an- dem Nachieffe des weil . Icoa
Omreu, am r § Afrcil sub hssts erstandenen IumMien , ülS

1 ) ein Haue und Patten in Ekel , .
2 ) 6 Oiemakh ifandcs daseibst bej . gtti'

aus irgend einem Grunde real Anspruch , Pfand , Dienßbarkeils , oder forMes rffechk
und Foderung zu haben vermeinen, hiedurch rd : ttÄlttrwrrae !üöm innerh- lb Z Nona ; n,
und spätestens am y Nos . d . I . um ro Uhr, - ihr? Ansprüche bei hiefigM Äni .-gDchke
anzugebea , unter Mrwarnsngi Saß alle sich täugsterrs n, r rwms sterrsduck niL-k ache^
gchene mit ihre« HshrwraM väa gedachten ImMbilteu und des jezstgen KaüMliirws
ab,: ur,s z--m immerwährende » SMschweigen verwiesen werden ssZrn ; jedoch rinden-
nach AÄeikung des EdittS vom z Gepk . 1792 . die Rechte derer hiebei etwa inrereffikttV
Militair - und dazu gerechneten Personen aukdröckiich votbchalien.

Signatum Nsrde « im König !. Prruß !. Anttgerichke, dev aoIniü .>79 ; . - ^
Hsrpe .

-

Citatio Edmalis .
"

i Bei der Königs. Prerßi . Ostfrießi. Regierung ist auf AusuÄr « derMenkfe
A -dre essen zu Norden CMtis edictsüe wider derer: Ehemann Jan IäWn / hveichrr ße
bereits im Jahre 1782 v ertaffen- bat , ohne von seinem Au ' erichait Nachricht zu petzen,
erkannt , und wird derselbe hiedurch citiret , in terminv peichWtt>tto den 4 Nosevch . Vor¬
mittags um 9 Uhr, biejeidst auf derNkR ' emsg cswm LeMtzatü R - gWmrgs Rttoes.

( No . zo . E e e e e) oario
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Kart« vktmers r» erschrlneu , Ursache seiner Desertion avsiWben, und ka Entsiehung dn
Güte rechtliches ErkrnutniZr beim Ausbleiben aber zu gewärtigen , daß er für einen bös»
lichen Verlaffrr «rkibret, und nicht nur auf die Trennung der Eie , sonder» « ich auf
- je Strafe der Ehescheidung erkannt werde. Anrich, vey r ; Arlii r ?sz.

Mösigl- Preichl. OM . Regierung ; !-

Ro tifßcationes.
r ' viesmoi werden durch den kürzeste» Weg emes Bsertissrmev« Kr- de» «vS>

chenMche« Anjeigev» die Herren Interessenten unsrer Evangelisch-Lakherisches Prediger
» Ittwen - und Waiskik -Cass», kerRechnungs Abiegnng amza Zuly « der SupM
tendur ju Aunch rur gewöhnlichen Zeitbkliebigß beiMvohnen ^ ergebenst euMlade«. H

« urich, am ro Inch »79Z . ü « r G . I . SsNüS» ' -
' r k . Dreier ^ oLset in Nmäen Lei Zer lutkisriscires
Mrcde » ÜeKWrt unä verksukt alleriiLnä 8drwn von ^ usviten , unZ
WSkkl nnä ver )rsn6 : bsüs Leine GksLvIsäs , nnä verksuLr « uch
» Ue Lotten von LrulSMÄ » M !»sck Ldtz
WMflchsnLrk ' iieP einsM ^ ehcktŷ MWLo unA vör ^ rlclrb xuto
Heksnälunx . »
< § Die Erben der weil. Dsctorin kskhzuRorde » sind wikltznS, das ihnen s»>
geerbte tu Nordru unter den Linden stehende Haust, von May 1794 an zu vermiekheu,»der auch au» der Hand zu verkaufe«. Wer davon Gebrauch machen will , wolle «Hbet dem Hr « . Präger Boß ia Westerhoü,,o»er bei dem «mtmgvn Reimers ünf Ec-w«b« gmelden « Brief« «rbttttt « mjedoch stank«. HNr » MW des HsM dient , dskt »iche« nicht nur bequem rnr WohsNngW unh vortteßrche auch rchenh« Ammrr habe,« «der» für jede« Stand r« gebranchra iss. Kl gehören zu diesem ansshnliche « Wehr,.
Zause, - neben Gebäude ein« separat stehende Scheune und L grosse beide Mit Mauern
thrils mit Hecken befriedigt« Gärtra » «vd hat »« schieden« gewölbte » eüecn , liegt dabei
«M d«r breite» Lohn« «Nb ist drswrze» selbst für «neu kandgrbräucher geschickt.

Evenkurg, de« 8 Iulp r7SK . ^ . rre- M Reime«.
'

L 4 - Vtt A»M « » « « rr^ SkhachWch. MstmMiMInßeßanhk « Michael»
«her auch gleich jetzt eine erwachsene Pertzs itum Eopitste« vsd MMs Prstokollführe«

Diejenigen so dajs Neigung»ad erforderliche Geschicklichkeit haben , auch Zeug»»itz ihres Wolverhaitens zu «roducieeu imStande ß»d, können sich schriftlich oder ptr»
Lhulich hei ihm meldeui wobei « r KachuG bienet , wie der jährliche Gehalt gute
M Whlr . betrage. '

MLiZS'^
'
nÄk ) de« Ma«fmMIaMnmtts « « Efi «bMS ^ Vschkr , ME

«Midttvn^ nmWsrstW PrMMkoÄMimlMheAs«^ ^ »
ch SirM ElemevtNrwerk für di« niedere Klaffen lat. Schule« «. Gymnasien von

Gemler u. Schütz, 1——rrter Lheil. gr. 8. hapb. ro Hthr. 2) Prewlers Anwri«
« ugi «mZeichnen mltris » upf . 7Th . hlfrb . § Rkhlr. z) Brief« über nerfchiedene
KegekßäkiSt aus dem WchrWAaM ^ ch » ,z rh . hlstb. z Nrhkr. 4) Millers hi.

^ stsristh



- orisch moralische Schilderungen , q Lb. 8 - Schaashause « HVM 'z Rchlk.' '
z ) R »W

krs Etüleimng in die schSneu Wiflrnschaite », 4 LH . hbfrzb . s Rchlr . 4 Ggr. ») Gar >-
»en< Urberfttzuug eieerM vou den Pstichtrn mit phiiosaphischen Anme.kungen , 4 LH.
va-b. r Rthir . 4 GW^ < 7 ) Witheiinine Arend oder M Gefahre « der EmH '-tzstiAkM
S B . Hfrzb . r Nchlr. HäMonatliche Mterhaltunge» zum Unterricht und Vergnügen»
für die Jugend berderley Geschlechts , 2D . m . K. u. musckal . Beil i Rth 'r . 12 Ggr.
9) Neuer AtlaS für die Jugend mit 2 i Kärtchen vsrr Klemm, fo !. pbd. i Air . 12 Kzr
10) Der Jüngling, sB . hsrjb. 16 Ggr. n ) Ritsch Beschreibung der Römer 12 Ggr.
Ir ) t?o»re, LL /« F°

»»rsr«e , I « ». I ks' 2 - 12 Ggr . rz ) k . C Sallu»
KiuS vom Kattttnarischea u . Zngvrth,ruschen Kriege, übersetzt voa BöttchMi. vbd 8 « ck»

L^ « e, h» 1772s/
4 Karte » 5 Mh ^ re ) Briefwechsel der samiftz ches » isdTfrmnd« tL LhL pd».
H Rthlr . lä ) xLr/o/oN§«e, 0« «rÄa^ e SF^ ab/e «t»4r«e>̂ er . <cö«»
E »a«r t'^ r/?vi^e ^er/s»«er ee/ed,« Ls -ut L'«« . 1 -4 . «vec ^ . hsrzh . 2 Üithlk. ! /)
Meikmrs Aleibiades, 4 Lb . m . K. (vrig . AuSg.) pbd. 2 Rchtr . rZ Ggk . iS ) Beyers
Handbuch für Kinder und Kintzerlehrer über den Katechismus kukheri , hfrzb. rr Ggr.
iS ) Sagen der Vorzeit von Beit Weber , r LH . m. K. ( orig. AuSg. ) s Rthlr. LÄ)
Kleine rednerische Aussätze von ILkgliugeufür Jünglinge r 2 -Ggr . sD HandbuchE
die kurze SMmttrk oder RrchnckunAvon I . F . Oeser 2 D r Rthlr . r2 ) ^ /re«
6,s « 7»arr« frzb . 16 Ggr . LZ ) M . G . Lichtwers Fabeln u. Erzählungen in -
Büchern , bsrch . 8Ggr . 24 ) Pfenning neueste Erdbeschreibung, hfrzb . - 6 Ggr. r ^S
I '« «,« »'« / 'Lr/?ar>e «a«<, «fle Fs«r sei I . / / . pbh. r 2 GM. 2dI
Roth« uod HülfSvüchiein pbd . 15 stbr» 27 ) Praktische Anweisung zur Ottographievon
« . Kruse pbd. 6 Sgr . 28 ) Der englisch « Zuschauer, « — - 8 ttr LH . der rte fehlt-
pbd. z Rthlr , 2 ») Neueste Nachrichten vom Mische « Reiche , mit z istam. Landk,.
pbd. rq Gzx. zp ) KMvssBurßheim 4 M m- K. pbd. z SW «, zr ) Die Prems-
MämeMrjb . H Ggr. 22) von Lotzebue klsm « gesanckte Schriften, z LH. Earlsruhe
, Rthlr . iö Ggr. zz ) Meißner« Skizzen io Saml . 8 . Lüb . pbd. 2 « M . aochH
ei« MLthemelischeS Besteck mit vielen Instrumentenfür 4 Rthlr. z« habe«.

6 e « stchet ein grosser recht angesehener Kleiderschrank oder Kasten , beson»
der?für kandleute dienlich , zum Verkauf. Nähere Amveistrng giedt der M « kl«r EvM
kr Leer , wobeisichLiebhaber perföulich melde« wollen. a -

7 We die -euigen, welche aus Mweil . Syhirichtrr Peter I . Jtzpen, auf dem
Schulenburger PolderNachlasse Wverunge« Habe», oder schuldig stutz, werdio krsuchet
ihre Rcchaung innerhalb 3 Wochen bei dem Kaufmann I . Schatteburg zu Norden ein-
zusrnden. und Zahlung zu erwarten , oder Zahlung zu leiste «.

8

ASe diejenige« , » Me war von mir zu foderv habe« , sey» st» gütig «k^
kesden ihre Rechnung ein, da ich alSdaun nicht ermangeln « erde zu bezchleu . Da hin¬
gegen ersuche auch diejenigen, welche «och in mem Duch ausstrhe« , eS >zu berichtigen^
ausoastea ich mir gerichtliche Hülfe Luchen Mich, tlwrch / den 17 Juiii r - - Z. ^

I . H. L. Dorgeest.
_ ,

9 Diejeuigen welche an dem am rte» May hiev verstorbene» Pastor Hobbelk»och Gelder zu bezahlen schuldig stad, werde« ersucht, solche « a» den uuteü benannten
ßoWor MM , »kd. zwar wnr hiejenigen bttnst , welche keimn bestimm Zahlung«,

Lr»
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Termin .haben, iMerhalb 4 Wochen, vom heufigeudsky ;u verfügen. DaKgen könurg
auch diejenigkn, . welche Wider VermMeu noch eine uobenchrigre Forderung auf demJe .H . Herrn Paßor hzbeo. machten, sich damit in oberwchr.ttr Zeit de, gedachtem Lmswemeiden- und Mora liquid attoue ihre BezahlMg ^-wättigBr , MdB die SäuBhafmrs

. sichselbst beizMeffm hcheu, wenn sie ihr; etwaige Ansprüche, qach^ r her dem» wrrl ent-
Jegenen Erben tzes Defuacti , aus ihre eigene Kosten gelreüd machen müstm . Vre Za«'
rück lesenwg der von dem Hrn . Pastor Hodbüt gelicheuen , nicht weniger dis WsUoe-
ruug der demselben qngeiichenen Bücher, erdlttet man sich iuserhalb 14 Tages - weil der
EataloMj von der Dibliokheknngefertizet werden soll.

Wenstzdttzöveki -, Sw rr Iviii 1793 . , .
Matthias Mrierottn , kmacsr Maffä und Manpatarlus det Erbes . .des weil . Herrn Pastortz' Höddeitt-

ro Da Mischen mir und meiner bisherigen Ehesrcn Anna Dorothea v . ? oKr-Sev ei» EhescheioWB - Piv -ch Mstandsn , « ad gedachte A ««a Loroch a s . Caverdch,sich vo» hier weg nuL nach Leer begeben , so warne ich sederman» . derstjben nicht- msurein-' N Name .» zu bsracn , weil ich aus keine We .se dg ' ür hasten wii! . Ärch rr !-- r mst.nett Freunden , mit Milchen ich in '
Handels Ge -chüfreu stehe zur NachMr , daß Ke Mde» mir etwa lchuldjM Geideur mchtt anchenreidke tziwa Doirtheap . H WeAn , soadeku

einziz und «Lein an mich selbst bezahlen müsscu . Emden , den r 6 Juch r ? 9Z»
Jan E . Heyengo.

r r Der Blansärber Jas Heeres NeeDick ist entschlssseu , sein von ihm selbstbewohnter, auf dem neues Wege stehender Haus , aas der Hand zu verkaufen. Es kan»
May 1794 «»getreten werden. , Liebhaber wollen sich je eher je ü ber bei ihm selbst m-'
Hades . Worden, des 2 July i/yz.

i2 Der Ziegien Hans Dirks zu Didersum ist willens seine Dachziegel- Brr »« '
rey aus der Hand zu verheuren aus z oder 6 Jahr . LtrWber um zu heurr » körmes
Kch täglich bei ihA melden.

13 Ei« sehr geräumiges mit allen erforderliche» EomrnoditZten und verschiedenen
. Zimmern veiAheves Hans , nebst einem dahinter öesinblichen Warf mir Gutttst , sodann
Scheune und Garten , »st aus der Hand zu ve,kansen. Liebhaber dazu könne« darüber
bei Kaufmann Meyer in der Notteistrasie zu Amich »«Herr - AEOsg Malne «. ^

l4 Weit . Bruno Jürgens Erben sind gesonnen , dütwon chyem Erblasser, M
- en in As . 176 ; . eingedrichken Frrederrch Avgusten Eroten in gererlend , inGbpscht
geuommenen Stück Groden Landes 79 Matten 25 Ruten groß , nebst daraus neu rr>
bauetes sehr gutem Wohnhause und Scheune , auch Dackhause, in Leishändkr Hazn«
merschmidt senior Witwen Behausung zu Jever , amSMnabeud Pen August d. I.
aus freier Hand zu verkaufen ; weswegen die Liebhaber am gedachten Tage daselbst sich
emsirrden wollen . Die Eonditioues können brr dem Registrator Bleeker in Jever ü»!>B vno Jürgens Wütwe Beistand . JohannHarmsKaschknbnWr chej Dltzoik , vorher
«Kgesihen werden.

r 5 Sölten sich Liebhaber finden ei » gutes «lstrvier w kaufe» , groß 8 und i«
Drscant bis dreigestrjcheo O . die können sich aste Tage in Woquard bii dem SchnlW'
irr . Msns . Baumlülk melden, der wird nähere Anweisung davon gebe « .

16



16 Am 20 AUgvst Wird in Emden aus dem RakWnst kirre Ganmlusg sys
Mt rschi ekenen Büchttn östentlich rerkülifk werden , wevari das Derzeichriiß ZeLrr.ckt zu
haben ist / aldi -r bet dem Buchdrucker k . Wenrhin , tri Am ich hei Buchhändler Herr

. Wiam uad in AsrMWNEil beides -BUchdindkrs Hr « . Neßuer Md Wü « <M.

17 Der Schststcrineister Jan Esse « Kramer zu Norden , verlangt sofort vk»r
um Michaeiir eine» Gesellen der sture Arbeit recht gut versieht, er verspricht gutes Lohs
und Arbeit . ^

IL Die Kavfleute Srmon Darink und Socke DiFcnng find Dornchmens , ihre
Seifeufabnque cum asue -cis aus der Hand zu reikauieu . , SHce jcmand Lust Hg m ha»

'
ben , stlbize zu kMen , der beliebe ßch- er S .'cheaWtrs

'
MMsdrsMd . säher zu « vs-

traxrrea .
^ ^ '

19 Beider Insul Juist ist vor einiger Zeit einenzUschcr Bsvt . dyn circa 20
Fuß Länge üsgktrtrbea und geborgen . Wer sich sa ;u als Eiamtumn - WrMren kann,
muß sich a bald innerhalb 4 Woche», und längstens den 28 « '.' gust a . e. ro Uhr , beim
LSaigl . Amtgrricht zu Norden meide», und sein EiKmr -« m jPstrficndn -, svkir drr Orr»
warnuag , d .rß »ach Ablauf dieser Frist dar Etgmruui werde pläc 'udmt , und «üs Cu»
« erat Befehl über dies Dost sonst werde dstosmrtt werden.

Sign . Nordes im König!. Preußl . Amtgerichtden 3 z Zulu 179 ) . .
'

' Hoppe.

20 Es wird eine süchtige Person verlangt , welche bei AuSrnienereren Zss
Officium eines Ausrufers zu übernehmen, auch mit P erde und Wagen vmzvgchrÄ. M
Scande ist ; man wünscht zugleich, daß ein solches Subjett im Schreibe » rrsd RMe«
« inigermacHea geübt ist ; wer solchergestalt gegen annehmliche « rktogungr» und JchMhs
sich rngagirca will , und erforderilcheafaU<z Atteste seines Wohlverhaskens deibrmgc»
kann, der melde sich bei dem Ammimer Enken in Ele « ö durch postfrete Briese , und

' kann derselbe um oder rg Tage vor Michatty d. I . den Dienst oder Liest Skelle Mretts
2r Iw vorigen Herbst ist bei der bohmFiuth ein eicyener Balken circa 40 First.

- sang, bei Duschplatz in der Herrlichkeit Oldersum au dem Auffcüdeich gystrsvtztt. Wer
sich a >« Eizentdümer gehörig !egit >m:ren kann , muß solchen gegen billige» Bekgerlsdn

. von dem genannten Platz nnweir Rmchum , inner-halb 4 Wochen Wieder abhole« . Mir.
nach der Zeit der Bslkesnicht verabfolgt werden wird.

22 In der Nacht vom r ; ten auf den tHte« IM find Z Werde im
Leer und » Pferd iader Herrlichkeit Oldersum die Schweife nmlLwilligrr Weist abste»
schnitten 'wsrdkm Wer dem Bercnd Hwnch « zu Middeistcrstorg Nachrecht davos getze«
«Herden THüter »ahmhafk machen kann , soll mit Werjchwkignng stures LkamenF
ro MHlr . znm Douceur erhalltes. ^

S te ck . L -r.- i .B -f... - -
Ein Arbeiter aus ? arrrlt Nahmens « reud WlntS Vak stA Herschrchenrr M

5 Gras » Mähern in der Nacht auf sreycm Felde verübten gkfährijHL » Aeffe
'rerdVchtiA

gemacht , und ist gestern Abend , « ! s er bereits Mkkrtet gMstg , Men Gerichksbr-
dmtm esGrurzgeu unMchtrg grwordes.

Die-



Dieser Mensch ist hl. min. 24Jahr akt von mMcrGrösse , «utekgeftjter Skaksr,
VsckenzrLdig im Gesicht , hak grosft Lüge» im Keys und trägt braune abgestuwM
Haare. Key seiner Entive/chung ist er bMcidet gtwmn § mit einem runden H«hblauem Wams -ider Lämsohi , grünem BrusiÄch, weif leine»«» Hosen m>d schwarze«Trümpfen - sodann Schaden mit runden stlbrr

'seEch «allen.
Wen» nunDer Justiz Zehr daran gelegen ist , daß dieser Äreud Meint« jur grbG

»enden Verantwortung Hezogen werde: So werden sämtliche Gerkchtsobrigkeiiendich«
fandet sub obligakione ad reeixroca diensterZebesst ersuch- t , aus diesen Menschen gma«
vigiliren , ihn im Ketrekuugsfakl arreüren , und gegen Erstattung der Kosten wohlreprvahrt auhero kra»sport!reu zu lasses . Signatum Euidey im König!. Amtgerichksde»
Hkeu IM « 7SL - . Wrskebrch.

G e Kurts ^ n z e i g e.
i Die glückliche Entbindung Meiner geliebtes Frau von einer gesunden u«S

«vohlgebildetes Tochter, am 18 hujuS mache ich Hiedurch aüen unser» BerMadttü M
Freunde« schuldigst bekannt. Potshausen, de» L9 Julii 1793.

Lanunling.T s d e sfä r r e.;
r Am ries d. M . Rach« ltta§s gegen 4 Wrgefielet de« Herr« überW«

8»d Tod, meine jüngste Tochter Jnliasa VH, iW 4?stea Jahre ihres Alters, vachde»
fie lange an einer Brsstkrankheit iaboriret , aus dieser Vergänglichkeit abzufodero, M
wie ich hoffe in sei» Freudenreich snfMrhmr» . Meinen Verwandten, guten Freunde»md Gönner » mache ich diesen mir in meinem 84 Jahr betroffenen schmerjlichea Sterß.W bekannt, und von der LMsahme Lberzrugk , verbitte mir aSe Evodslevz.

. Emöro, den y Julii ! 7sz . Remrr Lhvistoxher Bost.
- Den 8 äerer Vo^ rlUWs ^ vm^ evL Fp «vyi-Iseä Li

SSL lunx^LLM VLkVLl VÄL ^ rÄclitev , in äen OuZeräoom V3N 83 Isä"reu en li MusnZey , onLe kockAesciitV lante ^uKrouvu lettutenbrink , V/eäuvvs von Zen I^esr O^K-RentmssKer Seiners . V/7nckden det sn^enkliZt vun Zn trenri § LvsnemenvZüor Ze^en onrsvsräers Vrienäen enLekenZe » Äs bekovZMe RenE
.chss lnteQ toe«Looinen. Lmäsa , Zen rZ )uLi 179z,l . en k.. kl. Nenon , kreZiknnten Ls LmZen en ^Viräum.

3 Meine« gerhrtcst-a Gönnern , Anverwandten und Freundes, mache ich hi«mit bekannt, daß meine Tochter Juüana Sophia am 16 Ju -iie. nach «wem lanswieck
gen und schmerchastcnKrankenlager, im lAken Jahre ihres Wters selig gestorben sch» Neustadt Göden-, Hen ry Jul » 179z. N. Urimer«.

- 4 De« höchsten Regierer der mevWchesSchicksalegestö rt nach seine« Mi.SN» Rache, de « Listen dieses Mittags Halb r Uhr , meine getiebtr Eheaattin, die Fra»Maria von Santen geborne Harreostre , m dem sLtea Jahr« ihres Alters und de«4Sre» Jahre unserer vergnügten Ehe, durch eisen sMen Ls- «ns dieser, Weit ab,
««-

i

i



Md stl sich in ftis Wich js Wert, . Dieses mich betroffenes Lrauersall zelge ich mei.
«rv Verwandten und Frrundeu .a«, und verbitte, von ihm Lhetluahmr versichert , jedk
roudolens. Emdes, des sz Ju !iir79Z . Q . e . von Santt ».

^ ch » . ^ . LotteMftche «d
r TsM mir 4 Loose zur rken Nasse ss Lotterie abhaukrn gekommen , M

RE . r ; 6oi . s . Z . 4 . Da die Loose nicht gezeichnet find, st» werde« sie auch nicht
ausgkjahier, daher» derjenige der solche i» Händen haben Mts ersucht wird, fiel M
DMeLeA . Emden den rzte « Jul , »7SZ. IfaacZsraelLevY . , .

G r k e h k t e S ck ch e 2 A
Füs Jünglinge und Mädchen . <

Eia Wenig Whem oder ein paar Federstriche, die wir für Stkske Gedankeik auftves«
Sen, so schwer uns auch manchmal beides ankommen mag, werden reichlich wieder durch
die Deutlichkeit, die Ordsmrg uud das Lebe » eivgebracht, das eben dich Gedavkm da»
durch erhaltto.

So lange der MenschMt reden Krake , st» sähe, hörte, fühlte und schmeckteer bloß,'
aber er dachte oicht. So lange der Mensch nicht schreiben kvale , dachte er wenig mW re¬
det« schiechr. Die Zunge und des Griffekmachir ihm endlich zu dem , waS er Wersen solle.
Heine Begriffe wurden Helte, indem er sie MzuWlea suchte ; ßr wurden methodisch , in»
dem er ihnen eine gewisse Fortdauer gab, die sse der Verbesserung und Ausbildung sthigf
machte . Md dieser Weg , dew das ganze merischljcheGeschlecht nah«h nur klüger;» mr-
Len , rst auch immer noch der einzige für den einzelnen Menschen.-

Wcon es heutiges Lage » kein großer Ruhm Mehr für em Frauenzimnftr ist, daß'
e- liest, so ist es noch . immer eisen daß es aus Lchrbegierdeliest,- um veruünttOr und
besser i,u werden. Die Eitelkeitdie sichje;t aus LieserSritr gelenkt hat, vernichtet den
Werth des lcftus , Aden, Ae den EndzweckdeWes verkehrt, -^ Kuudert empfinden kess
EirauüaewstLrkrr, als denn sage« zu kvunen : ich habe es gMen - Unsre Seele iss
»m Maler , der entweder SWroale nach der Natur , oder Copien - son guten Originalew
Mit . Iese find ihreeisssen Emrfiudu^ M , ihre rirmevKeoiachiiiuirea und Schlüße^
diese sich alle die Legriffe die wir durch ErziehuW Unterricht und Leetüv erhalte « . .-E ^.

kamt also alles darauf «y , das was andr^ avs ihren Erfahrungen gelplgerf
so aNMeh» , 'M ob wir es aus MM Onm gezogen hätten . Ehe M

selbst denken, müssen wir erst eine« auderir nachseuken lerüeok Meun mau liefet, soMrik
ma« degGedauke» vomMrsdruckeab , uud unterbreche dadurch das Vergnügea , wo»
Kit bei srdem Menschen dir Nrugirrd« des Writerw- Heas verknüpil iß , so lange bis
Wan Mit em paar Worte« bas devkes kann, was der Verkäster auf siele S « ke«r ge« ,
svgt hat. Diese paar Worte schreibe mm nieder. Auf diese Zttt werde» Bücher iw
Blätter - verwandelt, hierdurch werden wir ermuntert, picht lange werden dich, Aufzüge
fremde Gedanken AM, nun, wird bald seine eigne » entwickeln ., weis die . Ideen sich wie
eicklnschö Fuickea «Moden . . W Hie Heeke einmal in Arbrits so gchtIk geschKinü.
von der Nachbiiduns fremder Begriff« zur Hervo ' briugring eigner über. Ehe mar sichsk
versieht kvritt avs de» eignen Schar unsrer Entyfindukgen ein Gedanke hervor , der für
sich selbst zu schwach war empor zu komme », je«; aber, weck er den Gedanken des Ver --'

fasserSnahr liegt , von diesen anfMectt und gehoben wipd. Er
Auch
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i » Gkfthmack des lächertichln Poet Listus.
- , p ;. Hr M ° ->- H .,

? sr 8 s

.WiL

sind biese-
^wad! in seine

Kurtteloerse

IK
BorMa ^ Mge » der GeburiH Md

Die EinrichLÜH. da ^ cjü jeder feine freudige und kranriße FäMicubeaegmst?,durch kurze Anzeigen in den wöchentlichen Anteiligen; - Blättern , .nicht , nur leise«
'
Ner . :

MekrstKmKWpW Lesern , mit '
seyr

'
yerMesKosten allgemein bekannt machen kcrnn^ istgkwi .ßloberrswertl ), und es verdient derjenigeallen Lank , der zuerst die Bahn KkBchm jind . öÄUriesteu auch wohlfeilsten Weg derBckKmrtmachunggemghlct hat , Mir viel ivird . klcht dadurch statt der fönst,abzudrucke, !-dk« oder zu schreibenden iüaittWley Briefe », a« Druckerlohn , Papicr , Coplalicnac erospart, gewiß wettMU Thaler , als jetzt die Insertion einer Anzeige au Stübern kostet!N

'
ach der vorMachgen Art , da w-k uniern Verwandten und Freunden rou unfern Za,' m -imchegebeiiheitenbreßichMchricht gaben, geschah solches Ge sich von selbst versteht,durch einen Brief , und es wchdr eine gLv svndefbvtt ^ Jde 'e grgen de« Absenker ver¬anlaßt habe« , wenn jeimms d r eu Briefe gleiches Inhalts ' vndMcrdcm mit dir gewöhnlichen Bemerkung A W . V an,drei verschiedenenPosttagcn , M chr und eben die,selbe Perss » würde haben abgehen lassen. -Da nun die Geburts - und Todesanzeigen in de« Wochenblättern dlr Stelle dervormals gewöhnliche » Notlstcations - » nd Dauerbrirfe vertreten , sollte denn nicht auch, « >ne einmalige Insertion zureichend, und eine dreimalige Wiederholung eben j»fosderbar , als die vorgeSachke Wseudunz - dreier Briefe zu-halM sch«?' — i

l ' ^ -7- ' ' - k ^ > r.
' ' »r.

.u ch« .« WM -
r« ö») rKW nr chvM i ' i chst « W -, -ch

nK tr °: w 'v . ' -P. -N '̂ K ichch »>WZ >ö ches
- .

' 77 ^ - . « or : !A» f/ 5 -?
ü? -7

'
. ' ' '- - Apit o -/r . Uz :o-

-7 . . r .- 7 . » , 7 - t ttttnurch - i ^ " -; - -
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